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Referentenforum
Bürgermeister
Josef Sturmair 

Sehr verehrte Guns-
kirchnerinnen und 
Gunskirchner!

Gemeinsames Fest 
unserer Feuerwehren
Bei  einem gemeinsamen 
2-Tagefest feierte die FF 
Gunskirchen ihr 130-jäh-
riges Bestehen und die 
FF Fernreith weihte das 
neue Rüstlöschfahrzeug 

ein. Viele Besucher aus Gunskirchen und darüber 
hinaus konnten sich bei einem Einsatzszenario über 
die hohe Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehr-
männer und-frauen informieren. Leistungsschau-
en vom Roten Kreuz, vom Bundesheer und einer 
Hundestaffel rundeten diesen Sicherheitstag ab.
Besonders betonen möchte ich, dass diese 2 Tage 
nicht nur die Schlagkraft unserer freiwilligen Helfer 
bei Einsätzen gezeigt haben, sondern man konnte 
auch die sehr gute Zusammenarbeit in allen Be-
reichen sehen.
Der FF Gunskirchen nochmals meine herzliche 
Gratulation zum 130-jährigen Bestehen und der FF 
Fernreith viel Freude und Motivation mit dem neuen 
Fahrzeug im Einsatz zur Sicherheit der Gunskirch-
ner Bevölkerung.

Gunskirchen baut schnelles Internet
Durch das hohe Engagement  einer  Projektgruppe, 
die sich das Ziel gesetzt hat, für jeden Haushalt 
einen Zugang zum Breitbandinternet (bis ca. 100 
MBit) zu ermöglichen, sind wir in diesem Bereich 
Vorreiter. Die Firma LinzNet hat seit dem Frühjahr 
in einigen Ortsteilen die Glasfaserkabelverlegung 
bereits abgeschlossen.
Viele Haushalte haben sich für diesen Anschluß 
entschieden. Diese Glasfaserverbindung mit  
Datenübertragungsraten von bis zu 1 Gbit wird 
für lange Zeit die Technik der Zukunft sein.

Baubeginn Gunskirchner Hotel
Der Unternehmer KR Helmut Oberndorfer errichtet 
gegenüber dem Bahnhof Gunskirchen ein Hotel mit 
ca. 40 Betten und Seminarräumen.
Wir haben eine großartige Branchenvielfalt in Guns-
kirchen. Nur im Beherbergungsbereich gab es ganz 
wenig Angebot. Ich freue mich daher besonders 
über diesen Baubeginn.

Ich wünsche Ihnen noch schöne Herbsttage

Ihr

Vizebürgermeisterin
Mag. Gabriele Modl

Sehr geehrte Guns-
kirchnerinnen und 
Gunskirchner!

Ein sehr heißer und ereig-
nisreicher Sommer liegt 
hinter uns. 
So wurde das Angebot, 
Spiele während der Fuß-
ballweltmeisterschaf t 
2018 im Veranstaltungs-
zentrum zu übertragen, 
von der Bevölkerung gut 

angenommen. Die Begeisterung  der Fans der 
Kroatischen Mannschaft war bis zum/im Finale 
grenzenlos!
In Gunskirchen hat die Fußballsaison 2018/19 auch 
bereits wieder begonnen.  Ich wünsche allen Mann-
schaften der Union Gunskirchen eine erfolgreiche, 
spannende und verletzungsfreie Saison.
Den Veranstaltern des Gunskirchner Marktlaufes, 
der Beachsoccer und Boccia Marktmeisterschaften, 
der Ortsmeisterschaften im Fußball und im Stöbel-
werfen darf ich an dieser Stelle auch herzlich für die 
tolle Organisation und erfolgreiche Durchführung 
Ihrer Veranstaltungen danken. 

Gratulieren darf man der Marktmusikkapelle Guns-
kirchen, die bei der Marschwertung des Blasmusik-
bezirkes Wels im Rahmen des Bezirksmusikerfests 
in Sipachzell die höchste Punktezahl in der Gruppe 
D erreichte.

Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche  
wurden  als „Dankeschön“ an Radfahrer/Innen  in 
Gunskirchen „Frühstücksackerl“  verteilt. 
Solche Aktionen und der „Autofreie Tag“ sollen lang-
fristig zu einer Änderung des Mobilitätsverhaltens 
in der Bevölkerung beitragen.

Im Zuge der Umbauarbeiten des Veranstaltungs-
zentrums wurde im Erdgeschoss der bisherige 
Kassenraum adaptiert und mit einem Geschirrspüler 
ausgestattet. Nachdem die Küche im VZ vermietet 
worden ist und somit nicht mehr zur allgemeinen 
Nutzung zur Verfügung steht, soll diese Maßnahme 
zu einem reibungslosen Ablauf von Veranstaltungen 
beitragen.

Ich möchte Sie wiederum zu den nächsten Ver-
anstaltungen der „Gunskirchner Kultursaison“ 
einladen. 

Ihnen allen wünsche ich einen schönen Herbst!

Ihre
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Liebe Gunskirchner-
innen und Gunskirchner,

Für unsere Schulkinder 
begann mit dem Ende der 
Ferien wieder der Ernst 
des Lebens. Dazu gehö-
ren auch die Gefahren 
des Straßenverkehrs. Im 
ganzen Gemeindegebiet 
von Gunskirchen stehen 
Schilder mit der Aufschrift 

„Achtung Kinder“. Ich bitte darum alle Verkehrs-
teilnehmer, diese Aufforderung durch verstärkte 
Aufmerksamkeit Beachtung zu schenken.

Noch vor den Ferien hat die Marktgemeinde in 
den Ankauf einer EDV-Anlage für die Neue Mit-
telschule (NMS) Gunskirchen eine Summe von 
ca. 216.000,- € investiert. Bedanken möchte ich 
mich dafür beim scheidenden Direktor Biermair 
und seinem Team für die professionelle Vorberei-
tung und beim Gemeinderat, der meinen Antrag 
verständnisvoll befürwortete und die Steuergelder 
dafür lockermachte. Wie wichtig derartige Anschaf-
fungen im Sinne der Digitalisierung der Schulen 
und einer zukunftsorientierten Ausbildung sind, 
brauche ich nicht zu betonen. Es freut mich, dass 
auch unsere Volksschule diesbezüglich bereit gut 
ausgestattet ist.
Herr Sven Daubenmerkl übernahm die Leitung 
unserer Neuen Mittelschule. Ich wünsche ihm viel 
Freude und Erfolg bei seinen neuen Aufgaben und 
ersuche um eine so gute Zusammenarbeit wie 
bisher.

Zum Thema Um- und Zubau des Seniorenwohn- 
und Pflegeheimes unternahm eine hohe Delega-
tion der Marktgemeinde Gunskirchen, gemeinsam 
mit der Obfrau des Sozialhilfeverbandes Wels-Land 
Bezirkshauptfrau MMag. Elisabeth Schwetz, eine 
Vorsprache in Linz. Ich habe ebenfalls daran teil-
genommen. Mit Frau Landesrätin Birgit Gerstorfer 
wurden erste Verhandlungen geführt und weitere, 
umfassende Bedarfserhebungen vereinbart.

Eine Neuausrichtung erfuhr auch unser Jugend-
zentrum, wobei ein neues Konzept für den „Ju-
gend-Raum Gunskirchen“ erstellt wurde. Probewei-
se wurden die stationären Stunden etwas reduziert, 
um mehr Zeit für die aufsuchende Jugendbetreuung 
zu haben.

Referentenforum

Vizebürgermeister
Friedrich Nagl

Nach dem heißen Sommer wünsche ich allen einen 
goldenen Herbst.

Ihr

Gemeindevorstand
Maximilian Feischl 

Liebe Gunskirchner-
innen und Gunskirchner,

Straßenbau 2018

Durch den Einsatz unsere 
Bauabteilung, Bauhof und 
unserer Dienstleister konn-
te das umfangreiche Stra-
ßenbauprogramm  2018 
fast zur Gänze bereits 
umgesetzt werden. 

Nachstehende Straßensanierungen und Straßen-
ausbauten wurden bereits umgesetzt:

1. Erneuerung / Sallinger Straße
2. Falkenweg/Moostal
3. Lorenzstraße/Bebauung Freimüller
    Zum Teil umgesetzt
4. Kornblumenstraße/Margeritenweg, 1. Bauetappe
5. Lambacher Straße - div. Belagsergänzungen
6. Belagsarbeiten mittels Mikrobelag
Die Ortszufahrt in Grünbach (Bereich Mair)

Wir wissen, dass diese Bauvorhaben vereinzelt 
zu Behinderungen führten. 
Ich bedanke mich recht herzlich für Ihr Ver-
ständnis. 

Ihr
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Referentenforum

Gemeindevorstand
Christian Schöffmann

Sehr geehrte Guns-
kirchnerinnen und sehr 
geehrte Gunskirchner,

Sanierung 
Veranstaltungszentrum 
Gunskirchen

Das Veranstaltungszen-
trum der Marktgemeinde 
ist schon seit mehr als 
30 Jahren in Betrieb. Aus 
diesem Grund hat sich die 

Gemeinde entschlossen, das Gebäude in einem 
zweijährigen Projekt zu sanieren. Seit einigen Wo-
chen sind viele Handwerker aktiv.,

Aufgrund einer sehr guten Koordination wurde 
der Terminplan exakt eingehalten. Bereits Anfang 
September wurde die Sanierung der WC-Anlagen 
im Erdgeschoß abgeschlossen. 

Im Spätherbst wird ein Lift eingebaut, der als Per-
sonen- und Lastenaufzug verwendet werden kann. 
Der Bühnenbelag wird aus Sicherheitsgründen 
erneuert. 

Im nächsten Jahr werden der Eingangsbereich und 
die Zugangstüren neu gestaltet, denn die Türen 
entsprechen nicht mehr den Sicherheitsvorschrif-
ten. Die Notbeleuchtung muss ebenfalls geändert 
werden.

Der laufende Betrieb im VZG soll durch die Sanie-
rung so wenig wie möglich beeinträchtigt werden.  

Die Marktgemeinde investiert in die Sanierung 
rund 400.000 €. Um sparsam zu wirtschaften, 
wurde auch die Investitions-Offensive des Bundes 
genützt, der für dieses Projekt 108.000 € zur Ver-
fügung stellte.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst!

Ihr 

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

durch die Neuorganisa-
tion der Abfuhrintervalle 
seit 1.1.2018 werden alle 
Restmülltonnen, Biotonnen 
und Abfallcontainer mit 
einem Aufkleber der Markt-
gemeinde Gunskirchen 
gekennzeichnet.
Alle Liegenschaftsbesitze-

rinnen und Liegenschaftsbesitzer bekommen die 
Aufkleber für die Tonnen von der Marktgemeinde 
zugestellt.
Das Abfallunternehmen wird nur mehr gekennzeich-
nete Tonnen und Container tatsächlich entleeren.
Bei Fragen oder Änderungen der Behältergrößen 
stehen Ihnen gerne die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Marktgemeinde zur Verfügung.  
Im Juli 2018 waren die Angebotseröffnungen am 
Marktgemeindeamt Gunskirchen für den Bau des 
zweiten Brunnenhauses in der Au.

Es wurden folgende Gewerke ausgeschrieben und 
angeboten:
•	Baumeister- und Professionistenarbeiten
•	Elektroinstallation Mess-, Steuer-, Regel- und 

Überwachungstechnik
•	Erd-, Bau-, Rohrverlegungs- und Montagearbeiten 

Rohrleitungsinstallation Brunnenhaus

Das Technische Büro Ing. Franz Hahn aus Linz prüft 
alle eingegangen Angebote der Firmen nach den 
Vergaberichtlinien.

Mit dem Bau des 2. Brunnen in der Au wird die 
Versorgungssicherheit des Gunskirchner Wasser-
netzes erhöht und gewährleistet. Die Dauerpumplei-
stung des neuen Brunnen Au 2 beträgt 20 Liter pro 
Sekunde.
Die Fertigstellung aller Arbeiten und der Betrieb des 
neuen Brunnen soll im 2. Halbjahr 2019 erfolgen.
Die Beschlüsse für diesen Bau werden in der Ge-
meinderatsitzung am 27.09.2018 fallen.

Abschließend wünsche ich allen Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchnern einen schönen Herbst.

                         
Ihr

Gemeindevorstand
Jochen Leitner
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Gemeindevorstand
Dr. Josef Kaiblinger

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner!

Dahlienstraße - 
Verbindung von der 

Lambacher Straße zur B1

Die Trassenführung der 
Dahlienstraße ist bereits 
seit Jahren festgelegt. Der 
Ausbau	selbst	 ist	finanziell	
mittelfristig in der Finanzpla-

nung vorgesehen und könnte auch in naher Zukunft 
in Angriff genommen werden.

Derzeit werden mit den Grundeigentümern Arron-
dierungsverhandlungen geführt. Da die Gemeinde 
selbst	eine	Tauschfläche	(im	ungefähren	Ausmaß	
der benötigten Fläche für die Dahlienstraße) zur 
Verfügung stellen kann, wurden auch seitens der 
Agrarbezirksbehörde Tauschmöglichkeiten erstellt.

Diese Tauschvarianten werden derzeit mit den 
Grundeigentümern erörtert und ist auf deren Basis 
das Einvernehmen herzustellen.

Da hier natürlich berechtigte Interessen der Eigen-
tümer unter einen Hut gebracht werden müssen, 
sind die Verhandlungen mit Bedacht und Rücksicht 
zu führen. Dennoch gibt es intensive Bemühungen 
von Bürgermeister Sturmair eine Variante auszu-
verhandeln, mit der alle Betroffene einverstanden 
sind und damit auch leben können.

Die Gemeinde Gunskirchen und deren politischen 
Vertreter sind selbstverständlich daran interes-
siert, eine Entlastung des immer mehr werdenden 
Verkehrsaufkommens in der Heidestraße und in der 
Lambacher Straße herbeizuführen.

Ihr

Referentenforum

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: Druckerei Haider; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss Dezember-Ausgabe: 
26. November 2018

Frau Helga AUINGER ist am Donnerstag, 
den 02. August 2018, im Alter von 62 Jahren 
verstorben.

Frau Auinger war von 2006 bis 2015 als  
Küchenhilfskraft im Seniorenwohn- und  
Pflegeheim	der	Marktgemeinde	Gunskirchen	
beschäftigt.

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich ist die Erinnerung

Anzeige
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Aktuelles
Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Sandra LEHNER
4076 St. Marienkirchen/
Polsenz

FSB“A“
SWPH

Margit WEIKINGER
4975 Suben

FSB“A“
SWPH

Christa MEINDL
4654 Bad Wimsbach/
Neydharting

FSB“A“
SWPH

Christine CECH
4654 Bad Wimsbach/
Neydharting

Reinigungskraft
SWPH

Christine DUFTSCHMIED
4710 Pollham

DGKS
SWPH

Mag. Stefan WEINDRICH
4690 Schwanenstadt

Vertragbediensteter
Bauabteilung

Jessica MISTELBERGER
4663 Laakirchen

FSB“A“
SWPH

Melanie MÜHRINGER
4600 Wels

FSB“A“
SWPH
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Aktuelles
Kindergarten Gunskirchen feiert  
Abschluss des flyRIC Projektes

Nach zweijähriger intensiver Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Partnern, darunter der Kindergarten 
Gunskirchen, wurde das Kinder- und Jugendprojekt 
flyRIC,	das	vom	Regionalen	Innovations	Centrum	
(RIC), einem Tochterunternehmen der BRP-Rotax 
in Gunskirchen organisiert und in Kooperation 
mit prominenten Partnern realisiert wurde abge-
schlossen. Ziel des Projektes war es, Kinder und 
Jugendliche für Naturwissenschaften und Technik 
(NAWITECH) zu begeistern und ihr Interesse zu 
wecken. 

Unter dem Motto „Fliegen verbindet“ wurde das 
Thema der Luft- und Raumfahrt aufgegriffen, mit 
Wissenschaft und Wirtschaft verbunden und schul-
übergreifendes Arbeiten und Netzwerken gefördert. 
Die Einbindung von pädagogischem Personal, Leh-
rerinnen, Lehrern und Eltern in die gemeinsamen 
Aktivitäten sorgte für einen rechtzeitigen und nach-
haltigen Projekterfolg.

In den vergangen 2 Jahren wurden von den Kin-
dern und Jugendlichen verschiedene Fluggeräte 
entwickelt	und	gebaut,	sowohl	Einzelflieger	als	auch	
Teamflieger.	Den	Kindern	und	Jugendlichen	wurde	
theoretisches Wissen vermittelt, es wurden Exkursi-
onen unternommen. Ein weiterer Schwerpunkt war 
das Thema Migration und Integration. Die Kinder 
und Jugendlichen erwarben dabei auch Kenntnisse 
über Teamarbeit, gruppenübergreifendes Arbeiten 
und Projektmanagement.

v.l.n.r. Mag. Valentina Milicevic (RIC), Anita Huber, 
Kinder aus dem Gemeindekindergarten, Bgm. Josef 
Sturmair, Gabriele Freimüller (Kindergartenleiterin)

In den letzten Jahren sind durch das LEADER 
Förderprogramm in Oberösterreich attraktive Aus-
flugs-	und	Freizeitziele	entstanden.	Diese	werden	
im	neuen	Ausflugsführer	„Entdecken	und	Staunen“	
vorgestellt.
Die	Oberösterreicher	schätzen	die	Ausflugs-	und	
Freizeitmöglichkeiten vor der Haustüre. Über 70 
Prozent	 der	Tagesausflüge	der	Oberösterreicher	
(das	sind	in	Summe	21,5	Millionen	Tagesausflüge)	
führen	zu	Ausflugszielen	in	Oberösterreich.	
Der	neu	aufgelegte	Ausflugsführer	„Entdecken	und	
Staunen“ bedient somit exakt das Freizeitverhalten 
der einheimischen Bevölkerung. Fundiert recher-
chierte Tipps ausgerichtet auf die Bedürfnisse 
des	Ausflugsgastes	machen	 den	Ausflugsführer	
zu einem hochwertigen Buch, das selbst für 
Oberösterreich-Kenner noch die eine oder andere 
Überraschung bereithält. 
Der	Ausflugsführer	 kann	 kostenlos	 im	LEADER-
Büro	unter	office@lewel.at	oder	 telefonisch	unter	
0650/50 12 847 solange der Vorrat reicht bestellt 
werden und steht unter www.regionwelsland.at zum 
kostenlosen Download bereit.
„Mit dem EU-Regionalprogramm LEADER konnten 
in zehn Jahren 1900 Projekte in Oberösterreich 
umgesetzt. 4550 Arbeitsplätze sind dadurch ge-
schaffen oder gesichert. Mit dem neuen LEADER-
Ausflugsführer wird vieles davon erlebbar,“ so 
Agrar-Landesrat Max Hiegelsberger

PS:	Über	Ausflug	 und	Freizeit	 hinaus	 deckt	 das	
LEADER-Förderprogramm zahlreiche weitere 
Lebensbereiche ab: Kultur, Bildung, Energie und 
Mobilität, Gemeinwohl, Landwirtschaft, Steigerung 
der Wertschöpfung (Steigerung Absatz regionaler 
Produkte,…).
Du hast bereits eine Projektidee und möchtest dein 
Vorhaben mithilfe von LEADER umsetzen? Dann 
melde dich im LEADER-Büro unter 0664/ 73 729 
382.

Entdecken und Staunen –  
LEADER Ausflugstipps erleben
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Aktuelles
Wohnanlage Gunskirchen - 

Gleichenfeier
Nach knapp einen halben Jahr Bauzeit fand am 3. 
Juli die Gleichfeier statt. Dazu konnten wir Herrn 
LAbg. Ing. Michael Fischer, Bgm. Josef Sturmair 
sowie eine Abordnung der Gemeinde Gunskirchen 
begrüßen. 

Das Bauvorhaben umfasst 3 Mietkaufdoppelhäuser 
sowie einen 4-geschoßigen Block mit 11 Mietkauf-
wohnungen und einem 3-geschoßigen Block mit 
14 Mietkaufwohnungen inkl. Tiefgaragenplatz. Die 
Wohnungen bestehen aus 3- bzw. 2-Raumwoh-
nungen inkl. Loggia, sowie bei den Erdgeschoss-
wohnungen	eine	zugewiesene	private	Grünfläche	
und einen Tiefgaragenabstellplatz. Zusätzlich 
gibt es noch Besucher- und Zweitstellplätze. Die 
Doppelhaushälften verfügen ebenfalls über eine 
private	Grünfläche,	Garage	und	einen	zusätzlichen	
PKW-Abstellplatz. 

Die Fertigstellung ist im Frühjahr 2019 geplant.

Die Ausführung der gesamten Wohnhausanlage 
erfolgt in Niedrigstenergiebauweise => Energie-
kennzahl <24 kWh/m2a. Erreicht wird dieser Qua-
litätsstandard durch hervorragende Bauteildäm-
mung, Dreifachisolierverglasung von Fenstern und 
Terrassentüren, sowie eine dezentrale kontrollierte 
Wohnraumlüftung. Nutzung von erneuerbarer En-
ergie durch Verwendung von Biogas. 

Die Errichtungskosten für diese vom Land OÖ geför-
derten Wohnprojekte belaufen sich auf rund 4,9 Mio. 
Euro, wobei ein Großteil der Investitionssummen 
an Unternehmen der Stadt Wels und Wels-Land 
vergeben wurde.

Vorstandsvorsitzender Manfred Hochhauser MBA, 
LAbg. Ing. Michael Fischer, Bgm. Josef Sturmair 

sowie Vertreter der Gemeinde 

Eine saubere Umwelt und eine ökologische, 
nachhaltige Stromerzeugung sind wesentliche 
Eckpunkte unserer Lebensqualität. Deshalb wurde 
kürzlich den Stromliefervertrag mit dem Energie AG 
Vertrieb um ein weiteres Jahr verlängert. Damit ist 
gesichert, dass Gunskirchen auch in Zukunft zu 
100% mit Strom aus heimischer Kleinwasserkraft 
beliefert wird. 

Neben der regionalen Verankerung und der optima-
len Kundenbetreuung vor Ort ist das Produkt „Hei-
mische Kleinwasserkraft“ ein weiterer Mehrwert, 
den der Energie AG Vertrieb seinen Gemeindekun-
den	bieten	kann.	Nachhaltigkeit	und	Energieeffizi-
enz sind im Gencode des Unternehmens ohnehin 
seit	Jahren	fix	verankert.	

Das belegen auch zahlreiche Aktionen für Haus-
haltskunden wie die Förderung für den Austausch 
veralteter,	gegen	neue	besonders	energieeffiziente	
Haushaltsgeräte.	Der	alljährliche	Energieeffizienz-
Schwerpunkt rund um die Energiesparmesse, bei 
der in den letzten Jahren Gratis-LEDs an die Kun-
den abgegeben wurden zählt hier ebenso dazu wie 
die Förderung der Umweltheizung Wärmepumpe 
oder innovative Produktangebote wie die Skills für 
Amazons Alexa, welche auf Wunsch Energiespar-
tipps abgibt.

Bild: (v.l.n.r.) Abteilungsleiter Gerhard Franzmair, 
Karl Zwirchmair und Bgm. Josef Sturmair erhalten 
vom Kundenberater des Energie AG Vertriebs, 
Herrn Erich Infanger das Zertifikat für die Belie-
ferung elektrischer Energie mit heimischer Klein-

wasserkraft

Mehr Energie vor Ort: 
Die Marktgemeinde Gunskirchen setzt auf Ener-
gie AG Vertrieb als starken, regionalen Partner
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BH Wels-Land
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Aktuelles
Neue Homepage der Marktgemeinde 

Gunskirchen ist online

Einladend, modern und übersichtlich präsentiert 
sich der neue Internetauftritt der Marktgemeinde 
Gunskirchen. Seit August ist die komplett überar-
beitete Homepage am Netz.
Die Bürger und Bürgerinnen dürfen sich über einen 
völlig neuen Webauftritt freuen. Die Website wurde 
gänzlich überarbeitet. 

Die Startseite weist auf die fünf Bereiche „Bürger-
service“, „Verwaltung“, „Politik“, „Einrichtungen“ und 
„Unsere Gemeinde“ hin. Der Veranstaltungskalen-
der	ist	ebenfalls	gleich	auf	dieser	Seite	zu	finden.

Das Menü ist übersichtlich, und mit wenigen Klicks 
kommt man zu aktuellen Informationen, zuständigen 
Ansprechpartnern und Formularen. Letztere stehen 
natürlich zum Download zur Verfügung. Die neue 
Website verfügt zudem über ein sogenanntes Re-
sponsive Design und wird somit auf Smartphones, 
Tablets und Computern optimal dargestellt. 

Unbedingt mal reinschauen:

www.gunskirchen.com

Du willst wissen was sich in Gunskirchen so 
tut? Gem2Go - Die Gemeinde Info und Service 
App bringt dir immer aktuelle Infos. Jetzt auch 
für Gunskirchen! 

Infos für Gemeindebürger 
Gem2Go stellt schnell und unkompliziert Informati-
onen für Bürger und Besucher der Ge-meinde zur 
Verfügung. 

Allgemeine Neuigkeiten, Veranstaltungskalender, 
Gemeindezeitung, Müllkalender und vieles mehr 
sind so mit einem Fingerwisch, auf dem Smart-
phone oder Tablet, verfügbar. 

Die Zukunft ist mobil 
Smartphones und Tablets sind allgegenwärtig. Die 
Menschen wollen Information immer und überall 
abrufen können und genau das bietet Gem2Go für 
Gemeinden. 

Beispiel: Man sitzt gerade im Kaffeehaus auf dem 
Hauptplatz und überlegt sich mit der Freundin oder 
dem Freund was man abends unternehmen könnte. 
Das Internet am Smartphone durchzuschauen ist 
aufgrund des kleinen Bildschirms nicht einfach und 
dann werden wieder Veranstaltungen angezeigt die 
weiter	weg	stattfinden.	
Mit dem integrierten Veranstaltungskalender in 
Gem2Go werden alle Veranstaltungen in der aus-
gewählten Gemeinde auf einen Blick angezeigt. So 
ist der Abend gerettet. 

Gem2Go Erinnerungsfunktion 
Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen Assi-
stenten immer dabei. Eine Push-Nachricht erinnert 
beispielsweise rechtzeitig über den aktuellen Termin 
für die Müllabholung. 
Auch an Veranstaltungen erinnert Gem2Go per 
Push-Information. Und die Gemeinde  kann Bürger 
über wichtige Dinge aktiv informieren. 
Jetzt einfach ausprobieren! Die kostenlose App gibt 
es für iPhone, iPad, Android und Windows Phone. 
Mehr Infos unter www.gem2go.at/gunskirchen



12

BH Wels-Land
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Viele Tierbesitzer möchten ihren Katzen ermög-
lichen, dass sie im Freien die Gegend erkunden 
können. Bei regelmäßigem Freilauf für Katzen sind 
allerdings die tierschutzrechtlichen Regelungen, die 
in ganz Österreich gelten, zu beachten. Diese be-
sagen, dass Katzen mit regelmäßigem Zugang ins 
Freie von einem Tierarzt kastriert werden müssen,
sofern sie nicht zur Zucht verwendet werden. Das 
gilt ausnahmslos für alle in Österreich gehaltenen 
Katzen.
Diese	 verpflichtende	Kastration	 von	Katzen	 ver-
hindert eine ungewollte Vermehrung. Zudem hat 
sie auch viele Vorteile für die Gesundheit und das 
Verhalten der Tiere (z.B. geringeres Risiko für hor-
monell bedingte Erkrankungen wie Gesäugetumore 
oder Zysten, weniger übelriechendes Markieren 
oder weniger Herumstreunen).
In Österreich leben viele verwilderte ehemalige 
Hauskatzen, die nicht kastriert wurden und ent-
laufen sind. Diese Streunerkatzen vermehren sich 
unkontrolliert, wodurch viel Tierleid entsteht. Nur 
durch eine konsequente Kastration von Katzen kann 
verhindert werden, dass neue Katzen zur beste-
henden Streunerkatzen-Population hinzukommen. 
Die Kastration der eigenen Katzen ist somit auch 
ein wichtiger Beitrag jedes einzelnen Katzenhalters 
zur Lösung der Streunerkatzenproblematik und zu 
einem aktiven Tierschutz.

Kastriert werden müssen Katzen mit regelmäßigem 
Zugang ins Freie nur dann nicht, wenn diese zur 
Zucht eingesetzt werden. Mit der Zucht von Katzen 
sind	jedoch	einige	Verpflichtungen	verbunden:	

Vor dem Beginn muss diese bei der Bezirkshaupt-
mannschaft/Magistrat gemeldet werden und ist 
bei	größeren	Zuchten	sogar	bewilligungspflichtig.	
Zudem müssen alle weiblichen als auch männlichen 
Katzen, die zur Zucht verwendet werden, mit einem 
Microchip durch einen Tierarzt gekennzeichnet und
innerhalb eines Monates nach der Kennzeichnung 
in der amtlichen Heimtierdatenbank registriert 
werden. Die Kennzeichnung und Registrierung 
bereits gehaltener Zuchtkatzen muss übrigens bis 
längstens 31. Dezember 2018 erfolgen.
Eine Zucht im Sinne des Tierschutzgesetzes liegt 
dann	vor,	wenn	die	Fortpflanzung	durch	den	Halter	
bewusst ermöglicht oder aber auch nicht verhindert 
wird. - Selbst dann, wenn die für das Decken einge-
setzten männlichen Tiere unbekannt sind, wie das 
bei freilaufenden Katzen vorkommt.

Zusammenfassend kann man also sagen: Bei 
regelmäßigen Freigang müssen Katzen ka-
striert werden. Ausgenommen davon ist einzig 
die Zucht von Katzen, für die es jedoch einige 
Voraussetzungen zu erfüllen gilt.

Cornelia Rouha-Mülleder
--------------------------------------------------
Dr. Cornelia Rouha-Mülleder
Tierschutzombudsfrau Oö

4021	Linz	•	Bahnhofplatz	1
Tel.: (+43 732) 77 20-142 81
Fax: (+43 732) 77 20-21 42 89
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at

Meine Katze darf ins Freie – 
worauf muss ich achten?
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Sozialpolitische Maßnahmen 2018

Zur	Verringerung	der	finanziellen	Belastung	von	Familien	und	Einzelpersonen,	die	in	Gunskirchen	ihren	
ordentlichen Wohnsitz und ein geringes Einkommen haben, gewährt die Marktgemeinde Gunskirchen 
folgende Zuschüsse:

• Weihnachtszuwendung – € 100,- pro Person im Haushalt 
• Heizkostenzuschuss € 75,--pro Haushalt 
• Schul- bzw. Studienbeihilfe € 100,--
• Zuschuss zu den Kanalbenützungsgebühren bzw. Entsorgungskosten für  

Senkgrubeninhalte – pro Person im Haushalt € 48,40 

EINKOMMEN
1. Als Einkommen gilt der Gesamtbetrag der Einkünfte der im Haushalt lebenden Personen im gesamten 

Kalenderjahr 2017. Sollte das aktuelle Einkommen niedriger sein, als ein Zwölftel des vorjährigen 
Einkommens, so ist das glaubhaft nachzuweisen.

2. Als Einkünfte gelten
a)	bei	nicht	selbständiger	Arbeit	die	Summe	der	„steuerpflichtigen	Bezüge	abzüglich	der	einbehal-

tenen Lohnsteuer
b) bei vollpauschalierten und teilpauschalierten Land- und Forstwirten wird der Gewinn aufgrund 

der Verordnung des BMF über die Aufstellung von Durchschnittssätzen für die Ermittlung des 
Gewinnes aus Land- und Forstwirtschaft ermittelt.

c) bei allen übrigen Personen, die zur Einkommenssteuer veranlagt werden, die Summe der positiven 
Einkünfte gemäß Einkommenssteuerbescheid abzüglich der festgesetzten Einkommenssteuer.

3. Zu den Einkünften sind Leistungen des Arbeitsmarktservices hinzuzurechnen.
4.	 Zu	den	Einkünften	dürfen	Unterhaltsleistungen	für	Kinder,	Wohnbeihilfe,	Pflegegeld,		Kinderbetreu-

ungsgeld und Familienbeihilfe keinesfalls hinzugerechnet werden.

EINKOMMENSOBERGRENZE
1. Die Zuschüsse werden nur dann zuerkannt, wenn das Familieneinkommen die nachfolgenden Grund-

sätze auf Basis des gewichteten Haushaltseinkommens zu ermittelnde Obergrenze nicht übersteigt.
a) Der Berechnung ist ein Sockelbetrag von monatlich € 566,- zugrunde zu legen.
b) Die Berechnung des gewichteten Haushaltseinkommens erfolgt durch die Addition der nachste-

henden Gewichtungsfaktoren und der Mulitplikation dieser Summe mit dem Sockelbetrag.
c) Gewichtungsfaktoren

Einzelpersonenhaushalt       1,60
das sind € 905,60
Zweipersonenhaushalt       2,15
das sind € 1.216,90
Bei einem Haushalt mit mehr als zwei Personen
für die ersten beiden ältesten Personen     2,05
für jede weitere erwachsene Person 
und für jedes studierende Kind      0,80
für ein Kind über 14, das eine allgemeinbildende oder berufsbildende höhere Schule besucht
und in einem Internat untergebracht ist     0,80
für ein Kind, für das Familienbeihilfe bezogen wird   0,50
bei Familien ab drei Kindern,
für die eine Familienbeihilfe bezogen wird     0,50
für ein erheblich behindertes Kind im Sinne des § 8 des Familienauslastenausgleichgesetzes 1967 
oder für eine im Beruf stehende Person, deren Erwerbsfähigkeit zu mindestens 60 Prozent 
gemindert ist, erfolgt eine Erhöhung der Gewichtungsfaktoren um  0,50
für jedes Kind, welches nicht im gemeinsamen Haushalt lebt und für das Unterhalt geleistet wird, 
können bis € 162,00 beim Leistenden vom Einkommen in Abzug gebracht werden.  

Aktuelles
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2. Bleibt das Familieneinkommen unter der errechneten Einkommensobergrenze, werden die Zuschüsse 
in voller Höhe zuerkannt. Wird diese Obergrenze überschritten, wird zur Vermeidung von Härtefällen 
die Beihilfe bzw. der Zuschuss um die Höhe jenes Betrages vermindert, um den die Obergrenze 
überschritten wird.

Die Anträge sind im Zeitraum vom 2. bis 30. November 2018 zu stellen.
(Anträge liegen im Marktgemeindeamt Gunskirchen, Bürgerservicestelle auf)

Vorzulegende Nachweise:

a. bei Arbeitnehmern, die nicht zur Einkommenssteuer veranlagt werden: Lohnzettel für 2017
b. Personen, die zur Einkommenssteuer veranlagt werden – Einkommenssteuerbescheid 2017
c. Landwirte, die nicht zur Einkommenssteuer veranlagt werden – letzter Einheitswertbescheid über das 

land- und forstwirtschaftliche Vermögen
d. Bestätigung über Leistungen des Arbeitsmarktservice
e. Bestätigung über den Bezug von Kinderbetreuungsgeld
f. Pensionsbestätigung 
g. Nachweis über sonstige Bezüge, die als Einkünfte gelten
h. Nachweis über den Bezug der erhöhten Familienbeihilfe
i. Nachweis über den Bezug einer Studienbeihilfe/Studienzuschuss bzw. Schulbesuchsbestätigung 
j. Nachweis über die Höhe der Entsorgungskosten eines professionisierten Entsorgungsunternehmens 

zu einer Kläranlage
k. Nachweis über die Höhe der Heizkosten

Aktuelles

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ. - 2018/2019

Im Vorjahr wurde die OÖ Schulveranstaltungshilfe bereits dahingehend erweitert, 
dass um den Zuschuss angesucht werden kann, wenn ein Kind bei einer 4-tägigen 
Schulveranstalt-ung teilgenommen hat bzw. zwei oder mehr Kinder an einer mehrtägigen – also zumindest 
2-tägigen – Schulveranstaltung mit einer Nächtigung teilgenommen haben. 

Ab dem Schuljahr 2018/19 wird zusätzlich die Einkommensobergrenze um 200 Euro erhöht und somit 
für die Berechnung der Einkommensobergrenze der Sockelbetrag von 1.200 Euro herangezogen.

Weiters erfolgt ab dem Schuljahr 2018/19 eine Erhöhung des Zuschusses. Für 2-tägige Schulveran-
staltungen 50 Euro (statt bisher 40 Euro), für 3-tägige Schulveranstaltungen 75 Euro (statt bisher 60 
Euro), für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 Euro (statt bisher 80 Euro) und für 5-tägige und längere 
Schulveranstaltungen 125 Euro (statt bisher 100 Euro).

Auf www.familienkarte.at kann	der	Antrag	online	gestellt	werden	bzw.	finden	Sie	das	Antragsformular	
zum Downloaden. Ebenso steht ein Online-Rechner zur Verfügung, mit dem vorab überprüft werden 
kann, ob aufgrund des Einkommens der Zuschuss zuerkannt werden kann. 

Info zur „OÖ Schulbeginnhilfe“
Aufgrund der vom Bund gemeinsam mit der Familienbeihilfe im September ausbezahlten Schulstart-
geldes – früher „13. Familienbeihilfe“ genannt – kommt es mit der vom Land OÖ gewährten einmaligen 
Schulbeginnhilfe für Erstklassler zu einer Doppelförderung.
Die „OÖ Schulbeginnhilfe“ wurde deshalb, mit Beschluss der OÖ Landesregierung vom 09. Juli 2018, 
mit Ende des Schuljahres 2017/2018 eingestellt.
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Aktuelles

Der Gunskirchner Gemeindevorstand stattete der 
IV Immobiliengruppe im neuen Büro in Grünbach 
27 einen Besuch ab. 

Die beiden Geschäftsführer Anita Eder-Böhm und 
Markus Igelsböck gaben einen Überblick über die 
Tätigkeitsbereiche des Unternehmens und die 
positive Entwicklung der jüngsten Vergangenheit. 
Besonders freuen sich die Gemeindevertreter über 
die 12 neuen Arbeitsplätze, die damit in Gunskir-
chen entstanden sind.

Neues Unternehmen begrüßt
Günter Nussbaum, bekannt als Bausachverstän-
diger der ATV-Serie „Pfusch am Bau“, unterhielt die 
Gäste beim Kundenevent der IV Immobilien Gruppe 
beim Moar z´Grünbach in Gunskirchen mit einem 
launigen Vortrag. Hauptfehler bei Sanierungen sei 
nach wie vor, dass zwar die augenscheinlichen 
Mängel beseitigt werden, der Ursache für das Übel 
aber meist nicht auf den Grund gegangen wird. 

Die beiden Geschäftsführer Anita Eder-Böhm und 
Markus Igelsböck freuen sich über eine positive 
Geschäftsentwicklung und einen Ausblick in eine 
wirtschaftlich erfolgreiche Zukunft der IV-Gruppe, 
die vor allem im 
Bereich Immobi-
lienmanagement 
und Objektbe-
treuung tätig ist 
und knapp 1.400 
Einheiten verwal-
tet.

Foto: laumat.at 

IV Immobiliengruppe feierte

Anzeige
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Abfallentsorgung

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum 

Gunskirchen 
Krenglbacher Straße 30 

Tel. 07246/20275

Mo. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. geschlossen         
Mi. 12.00 Uhr - 18.00 Uhr
Do. 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr. 12.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sa. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Im ASZ Gunskirchen werden folgende Frakti-
onen GANZJÄHRIG angenommen: Altstoffe, 
Verpackungen, Problemstoffe, Elektroaltge-
räte, Grün- und Strauchschnitt, Sperrabfall

Weitere Informationen unter www.um-
weltprofis.at/wels-land	 in	 der	Rubrik	Sam-
meleinrichtungen oder am Misttelefon 
07242/54060.

Zu schade für den Abfall? 
Denk an ReVital!

Ihre Küche ist in die Jahre gekommen, 
Elektrogeräte wie Herd und Geschirrspüler 
funktionieren jedoch noch einwandfrei? 
Alte Geräte werden oft durch neue er-
setzt, doch wohin mit den noch funktionierenden 
Elektrogeräten?

In den Abfall? Natürlich nicht! Unterstützen Sie das 
Projekt ReVital mit der Abgabe noch gut erhaltener 
Elektro-Großgeräte in den ASZ Gunskirchen, Stadl-
Paura, Linden, Thalheim oder Marchtrenk. Wasch-
maschinen, Geschirrspüler, Trockner und E-Herde 
können auch in die Stadt Wels zum TechnoTeam in 
der Lichteneggerstraße 101 gebracht werden. Dort 
werden die Markengeräte gereinigt und geprüft, falls 
nötig repariert und kommen wieder in den Verkauf. 
Damit werden Ressourcen gespart, die Umwelt wird 
entlastet und ein wichtiger sozialer Beitrag für Obe-
rösterreich geleistet. 
Unterstützten auch 
Sie das oberösterrei-
chische Erfolgsprojekt 
ReVital, denn ReVital 
zeigt: Wiederverwen-
dung macht Sinn!

Anzeige

Kompost macht den Boden 
fit für die Zukunft

Kompost ist für den Boden nicht nur als 
Nährstofflieferant	wichtig.	Kompost	belebt	
den Boden und ist Futter für die Bodenor-
ganismen. Dadurch wird die Erde schön 

krümelig und eine fruchtbare Humusschicht wird 
aufgebaut.
Das Beste daran: jeder Haushalt, der seine Bioab-
fälle extra sammelt, ist eine kleine Rohstoffquelle.
In der Kompostieranlage passiert dann die wunder-
same Verwandlung. Aus einer matschigen, übel rie-
chenden Masse entsteht dunkle, nach Waldboden 
duftende Komposterde.
Dieser Vorgang ist arbeitsintensiv und gelingt nur 
dann perfekt, wenn das Ausgangsmaterial in Ord-
nung ist. Plastiksackerl, Obstnetze, Dosen oder Kon-
servengläser haben in der Biotonne nichts verloren, 
da  d iese 
nicht ver-
rotten und 
m ü h s a m 
w i e d e r 
aussortiert 
w e r d e n 
müssen.
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Oktober
Mo.,  01.10.  HM Zone 3
Di.,  02.10.  HM Zone 4
Mo.,  15.10.  HM Zone 1
Di.,  16.10.  HM Zone 2
Mo.,  29.10.  HM Zone 3
Di.,  30.10.  HM Zone 4

November 
Mo.,  12.11.  HM Zone 1
Di.,  13.11.  HM Zone 2
Mo.,  26.11.  HM Zone 3
Di.,  27.11.  HM Zone 4

Dezember
Mo.,  10.12.  HM Zone 1
Di.,   11.12. HM Zone 2
Mo.,   24.12.  HM Zone 3
Di.,   27.12.  HM Zone 4

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht ent-
leert wurde, bitte spätestens am nächsten Tag 
beim Marktgemeindeamt, Frau Höpoltseder, Tel. 
07246/6255-122 melden. 
Später einlangende Reklamationen können 
nicht berücksichtigt werden!

Wann kommt die Müllabfuhr?

Abfallentsorgung

Abholung Gelber Sack
MI/DO/SA   24.10./25.10./27.10.
MI/DO/FR   05.12./06.12./07.12.

Reservesäcke sind in der 
Bürgerservicestelle erhältlich. Abholung Altpapier - Rote Tonne

MO/DI/MI 22.10./23.10./24.10.
MO/DI/MI 03.12./04.12./05.12.

Abholung Montag: Au bei der Traun, 
Ortsgebiet, Steinwendnersiedlung, 
Ortschaften Irnharting, Kappling usw.
Abholung Dienstag: Waldling, Grün-
bach, Moostal, Fernreith usw.
Abholung Mittwoch: Straß südlich der Bahn, 
Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
ASZ kostenlos erhältlich. Den befüllten Textilsack 
bitte gut verschnürt AUSSCHLIESSLICH im ASZ 
Gunskirchen abgeben!
Für die Sammlung in Containern bei den Sammel-
inseln bitte normale Plastiksäcke verwenden.

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben ihren Sperrmüll 
selbst zur Sammelstelle zu bringen, besteht die 
Möglichkeit eine Abholung zu beantragen. Die 
Abholung ist kostenpflichtig und wird nach tat-
sächlichem Aufwand verrechnet.

Anmeldung und Terminvereinbarung: Hr. Gerald 
Höller (Bauhof Gunskirchen), Tel. 07246/6255-360.

Entleerung der Biotonne
Oktober
Mo., + Di., 01.10. Zone 3 + 02.10. Zone 4
Mo., + Di., 08.10. Zone 1 + 09.10. Zone 2
Mo., + Di., 15.10. Zone 3 + 16.10. Zone 4
Mo., + Di., 22.10. Zone 1 + 23.10. Zone 2
Mo., + Di., 29.10. Zone 3 + 30.10. Zone 4

November
Mo., + Di., 05.11. Zone 1 + 06.11. Zone 2
Mo., + Di., 12.11. Zone 3 + 13.11. Zone 4
Mo., + Di., 19.11. Zone 1 + 20.11. Zone 2
Mo., + Di., 26.11. Zone 3 + 27.11. Zone 4

Dezember
Mo., + Di., 03.12. Zone 1 + 04.12. Zone 2
Mo., + Di., 10.12. Zone 3 + 11.12. Zone 4
Mo., + Di., 17.12. Zone 1 + 18.12. Zone 2
Mo., + Do., 24.12. Zone 3 + 27.12. Zone 4
Mo., + Mi., 31.12. Zone 1 + 02.01. Zone 2

Aus hygienischen Gründen bitten wir, auch nicht 
ganz volle Tonnen zur Entleerung bereitzustellen.

Abweichungen vom geplanten Rhythmus kön-
nen in Einzelfällen vorkommen, daher bitten 
wir, auch weiters alle Biotonnen bereits am 
Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.
Ansonsten melden Sie sich bitte spätestens 
Dienstag bis ca. 16:00 Uhr am Gemeindeamt 
– Bürgerservice (Fr. Höpoltseder 07246/6255-
122). 

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG
AM 13/10/2018 10:00 UHR

STELZHAMERSTRAßE 2, 
4623 GUNSKIRCHEN
KOSTEN € 10,00 PRO LÖSCHER
NEUE LÖSCHER 
ZUM SONDERPREIS!

DURCH BRANDSCHUTZ-
FEUERLÖSCHER KLOIBER e.U Anzeige



20

Gesunde Gemeinde

Neue Kraft & mehr 
Energie durch YOGA

In diesem Kurs wird ein sehr achtsamer, an die 
individuellen Bedürfnisse und Voraussetzungen 
des jeweiligen Menschen angepasster, atem-
betonter, abwechslungsreicher und anatomisch 
fundierter Yoga unterrichtet

Kursstart: Dienstag, 02. Oktober 2018
                  19:30-21:00 Uhr
Kursort: Turnsaal des Kindergartens Gunskir-
chen (Lambacherstrasse 6)
Mitzubringen: Yogamatte, Sitzkissen, Decke, 
ev. Yogablöcke falls vorhanden
Kursleitung: Birgit Söllinger-Markanovic
Kosten: € 150,- für 10 Kursabende á 90 
min 

Anmeldung und nähere Infos bei: 
Birgit Söllinger-Markanovic, www.yogawelle.at, 
Tel.:0650/2513948, yogawelle@gmail.com 

YO G A  A M  VO R M I T TAG
Yoga löst körperliche und geistige Spannungen 
und weckt erstaunliche Energiereserven. 
Dein Körper und dein Geist werden durch prä-
zise Yoga- und Atemübungen aufgebaut und 
ausgeglichen. 
Auch wenn du noch nie Yoga gemacht hast ist 
das ein guter Grund jetzt damit zu beginnen. 
Ob Frau, ob Mann, ob dick, ob dünn, Yoga ist 
für jede(n) da. Für Geübte und AnfängerInnen 
geeignet.

Dienstag Vormittag von 09:00-10:30 Uhr
10x ab 02.10.2018 (€ 125.-)

Anmeldung unter:
0664/5041646	oder	office@werskiuk.at

Petra S. Kerschhuber-
Werskiuk, dipl.Tanz-und 
Bewegungspädagogin, 
ausgebildetete Yogalehrerin

Anzeige

START: 
04. Oktober 2018

jeden
Donnerstag
09:00 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz Gemeindefriedhof

Dauer: 1 bis 1 ½ Stunden

Keine Anmeldung erforderlich
An Feiertagen ist kein Walking-Treff

Auch männliche Teilnehmer sind 
herzlich willkommen :-)

WALKING - TREFF
Bewegung an frischer Luft

wöchentLicher treff 

für sie & ihn



21

Gesunde Gemeinde
Frauenherzen schlagen anders

Die unterschätzte Gefahr Herz-Kreislauf-Erkrankungen

Herzinfarkt, Schlaganfall, Arterienverkalkung – längst keine Probleme, die vorwiegend 
Männer betreffen. Ganz im Gegenteil: Beinahe jede zweite Frau in Österreich verstirbt 
an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung. Obwohl vor allem ältere Frauen mit Zusatzerkrankungen von einem 
Herzinfarkt betroffen sind, steigt auch die Zahl junger Frauen. Pille, Rauchen, Übergewicht, Diabetes und 
Stress sind bei Frauen besonders wichtige Risikofaktoren.
Was beim weiblichen Geschlecht anders ist, sind die Symptome des Infarktes. Männer klagen über die 
typischen Schmerzen im Brustbereich, Frauen hingegen leiden unter sehr atypischen Beschwerden wie 
Druck- und Engegefühl in der Brust, starker Kurzatmigkeit, Übelkeit, Schwindel sowie vermeintlichen Ma-
gen- oder Rückenschmerzen.
Fest steht, dass Frauen bei einem akuten Herzinfarkt eine Stunde später ärztliche Hilfe holen als Männer. 
Das liegt auch daran, dass Frauen ihr Risiko nicht richtig einschätzen und ihre Bedürfnisse - wenn es um 
die eigene Gesundheit geht – zurückstellen.

Wie können Frauen sich vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen schützen?
Die wichtigsten allgemeinen Empfehlungen sind:
•	 Lernen Sie Ihre persönlichen Risikofaktoren kennen (Blutdruckwerte, Cholesterinwerte, Blutzuckerwerte, 

Körpergewicht, etwaige familiäre Vorbelastung).
•	 Rauchen Sie nicht und vermeiden Sie Passivrauchen.
•	 Seien Sie körperlich aktiv, versuchen Sie beispielsweise täglich 30 Minuten zügig spazieren zu gehen.
•	 Ernähren Sie sich gesund mit viel Gemüse und Obst.
•	 Kontrollieren Sie Ihr Körpergewicht und vermeiden Sie Übergewicht.

Anzeige
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Bibliothek

Der Sommer in der Bibliothek 
brachte Märchen im Wald! 

In den Sommerferien sorgte die Bibliothek Guns-
kirchen wie immer mit viel neuem und aktuellen 
Lesestoff für die ideale Urlaubs- und Liegestuhl-
beschäftigung.
Aber nicht nur das, auch abseits von den bedruckten 
Seiten wurde für Unterhaltung gesorgt - in diesen 
Fall speziell für unsere jungen Leser. Im Rahmen 
der Ferienpassaktion der Gemeinde Gunskirchen 
fand am 20. August 2018 eine Märchen- und Sa-
genwanderung mit der bekannten Erzählerin Margit 
Obermair statt. Die Kinder wanderten in Begleitung 
der Bibliotheksmitarbeiterinnen in den Wald, wo sie 
mit verschiedenen Märchen und Musikstücken auf 
unterschiedlichen Instrumenten begeistert wurden.

Margit Obermair 
erzählte „Wie Tag 
und Nacht ent-
stand“ und „Der 
Donaufürst“ ne-
ben einigen an-
deren Märchen. 

Nach einer Pause 
gab es ein Mär-
chen in Mund-
art „Der dumme 
Jack“, das den 
kleinen Zuhörern 
besonders gut 
gefiel.	Die	Kinder	
- alle im Volksschulalter - waren sehr interessiert 
und aufmerksam und umso hungriger beim ab-
schließenden Picknick am Ende der Märchenwan-
derung, das den Abend perfekt ausklingen ließ.

SPECIAL OFFER: 
GRATIS MITGLIEDSCHAFT!

Werden Sie jetzt Mitglied der Bibli-
othek und genießen Sie neben dem 
Zugriff auf über 7000 Medien, sämtliche Vorteile 
unserer Leser und das alles kostenlos bis Ende 
des Jahres. Ab 2019 sind Sie dann für den mini-
malen Jahresbeitrag von nur 25,00 € weiterhin 

zufriedener Leser 

November-Event 
für Groß und Klein!

Ein weiteres Highlight des Veranstaltungsange-
botes der Bibliothek folgt am 10. November 2018. 
Eine Märchen- und Sagenwanderung mit dem 
namhaften Sagenerzähler Helmut Wittmann aus 
der Grünau im Almtal. Die Erzählungen sind für 
Kinder ab 5 Jahre und für Erwachsene bis 99 oder 
mehr geeignet. Die Ohren werden nicht nur durch 
die Erzählkunst Wittmanns verwöhnt, Franz Bern-
egger umrahmt die Veranstaltung musikalisch mit 
Gesang und Bockpfeife. Treffpunkt ist 16:30 Uhr 
bei der Bibliothek Gunskirchen, von dort aus geht 
es in Wald und Flur um den Märchen und Sagen 
das richtige Umfeld zu verleihen. Für eine bessere 
Sicht und eine schöne Atmosphäre können gerne 
Laternen mitgenommen werden.
Nach	der	Wanderung	findet	der	Abend	bei	Speis	
und Trank einen gemütlichen Ausklang.
Vorverkaufskarten erhalten Sie direkt in der 
Bibliothek.

Literaturkreis 2018
23.10.2018, 19:00 Uhr

Colson Whitehead „Underground Rail Road“

04.12.2018, 19:00 Uhr 
Gila Lustiger „Die Schuld der Anderen“

24 h online:
http://www.biblioweb.at/
gunskirchen

bibliothek@gunskirchen.
ooe.gv.at 

Öffnungszeiten:

MI:   10:00 - 16:00
DO:  13:00 - 18:00
FR:   14:00 - 16:00
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Aus der Krabbelstube

Krabbelstuben-Kinder 
sagen DANKE für Spende

 
Die Kinder und 
Erwachsenen 
aus der Krab-
belstube Son-
nenblume sa-
gen DANKE für 
die Spende im 
Wert von 100€ 
v o m  E r t r a g 
des Baby- und 
Kleinkinderbasars der Union Gunskirchen. Im Na-
men des Vereins wurde der Betrag von Frau Astrid 
Gruber überreicht. Gemeinsam wurde im Team 
überlegt, womit wir am besten den Kindern aus allen 
Gruppen eine Freude bereiten können. 

U n d  e s  w u r d e 
entschieden, die 
Spende für einen 
Wasserspieltisch zu 
verwenden. Gerade 
die Sommermonate 
sind oft unerträg-
lich heiß und ohne 
Spiel mit Wasser 
fast nicht zu über-
stehen. Im Juli kam 
endlich die Liefe-
rung und der Was-
serspieltisch wurde 

mit voller Freude eingeweiht. 

Das Wasser kann hochgepumpt, umgefüllt, ge-
spritzt, umgeleitet und durch Trichter und Siebe 
gelassen werden. 
Dem Entdeckungsdrang sind so keine Grenzen 
gesetzt und das kühle Nass lässt die heißen Son-
nenstunden gut erfrischt überstehen – da bleibt 
keine Auge (und kein T-Shirt) trocken.

Anzeige
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Kirschenernte im Kindergarten
Alle Jahre  wieder freuen 
sich die Kinder, wenn die 
Kirschen an unserem 
Baum im Kindergarten 
reif werden. Dieses Jahr 
trug er so viele Früchte, 
dass neben dem Na-
schen noch genug Kir-
schen für einen Strudel 
übrig blieben.. 
Zuerst mussten die Kir-
schen entkernt werden. 

Danach wurde der Teig zubereitet und mit einem 
Stab ausgerollt, bis er ganz dünn war. Die Kinder 
der Häschen – und der Blumengruppe halfen 
fleißig	mit.	 Als	 der	Strudel	 fertig	war,	 konnte	 er	
endlich verspeist werden – und er war lecker! Mit 
den Kirschkernen wurde für die beiden Gruppen 
jeweils ein Kirschkernsackerl genäht, falls mal je-
mand Bauchweh hat.

Kindergarten

Besuch der Schulanfänger im Welios

Der	Ausflug	ins	Welios	war	für	die	Schulanfänger	
ein besonderes Erlebnis. Die Kinder hatten viel 
Spaß daran, verschiedenste Bereiche der Physik zu 
erforschen. Dabei experimentierten sie mit großem 
Eifer und stellten mit viel Interesse verschiedenste 
Fragen.

Nach dem Rundgang gab es noch Wurstsemmeln 
und  Getränke zur Stärkung.
Wir alle bedanken uns bei den Mitarbeitern des 
Gemeindeamtes für den schönen und gelungenen 
Vormittag.

Die Kinder der Häschen-und der Blumengruppe 
mit Astrid, Marija, Gudrun und Manuela
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Kindergarten

Im heurigen Kindergartenjahr wurde in den 
Horträumlichkeiten  die  neunte Kindergartengruppe 
installiert.
Die Kinder der Regenbogengruppe mit ihrer Päda-
gogin Sarah Hummer und deren Helferin Daniela 
Lagler fühlen sich in den neuen Räumlichkeiten der 
Schmetter-
lingsgrup-
pe schon 
s i c h t l i c h 
wohl.

Bunter Abend der Schulanfänger
Am 02.07.2018 fand der schon heiß herbei gesehnte 
bunte Abend für unsere SchulanfängerInnen statt. 
Wir  durften uns auf das spannende Kindertheater  
„Finn McCool“ mit Ursula Laudacher freuen.
Im Anschluss war es Zeit für 
eine kleine Stärkung. Ge-
meinsam grillten wir unsere 
Knacker beim Lagerfeuer 
und die Kinder konnten da-
nach im Garten spielen. Als 
es langsam dunkel wurde, 
trafen wir uns  alle beim La-
gerfeuer, wo wir noch unsere 
liebsten Lieder sangen. 
Dann  verabschiedeten wir uns in den jeweiligen 
Gruppen von unseren SchulanfängerInnen, die 
danach feierlich aus dem Kindergarten rutschen 
durften und dort von ihren Eltern bereits erwartet 
wurden. Liebe SchulanfängerInnen, wir wünschen 
euch alles Gute und viel Erfolg für eure Schulzeit!

9. Gruppe  - Schmetterlingsgruppe

Sommerkindergarten und Spielesommer
Kinderbetreuung – auch in den Ferien. Die Mark-
gemeinde Gunskirchen bot auch heuer im August 
wieder den bewährten Sommerkindergarten bzw. 
Spielsommer (VS-Kinder) an. Der Sommerkinder-
garten wurden von 40 Kindern und der Spielesom-
mer von 24 Kindern besucht. 

Für abwechslungsreiche 4  Wochen sorgten die Pä-
dagoginnen mit ihren Helferlein. Highlight war unter 
anderem auch die Hüpfburg mit Kinderschminken!
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Caritas-Kindergarten
Das ist los im Pfarrcaritas 
Kindergarten…
GANZ HERZLICH begrüßen wir unsere 
„NEUEN“ KINDERGARTENKINDER:
Lucia, Simon, Julia, Johanna, Raphael, Claire, 
Fernando und Anja 
bei uns! SCHÖN, dass wir gemeinsam ein Stück 
des Lebensweges gehen! 

NEU IST AUCH UNSERE HOMEPAGE! 
Ein herzliches DANKESCHÖN an ALLE die zur 
Verwirklichung dieser beigetragen haben!

NUN, ALLMÄHLICH WIRD ES HERBST!
Für viele Früchte wie Äpfel, Birnen, Zwetschken, 
Weintrauben, aber auch Kartoffeln, Mais und vieles 
mehr ist jetzt Erntezeit. Es ist doch erstaunlich , 
wenn man sich einmal eine Kiste Äpfel oder einen 
Anhänger voller Kartoffeln anschaut, wie unter-
schiedlich die Früchte einer Art sind, wie jeder Apfel 
und jede Kartoffel anders aussieht und jede Frucht 
ihre eigene Form und Farbe hat.
SO E INZ IGARTIG S IND AUCH WIR  
MENSCHEN!

Wir sagen DANKE zu unserem Schöpfer, 
der ALLES erschaffen hat mit dem Dan-
keslied:
Ich sag danke lieber Gott, dass die Blumen 
blühn und die Sonne lacht. 
Ich sag danke lieber Gott, denn du hast alles 
so schön gemacht. 
Ich sag danke lieber Gott, dass es immer 

genug zu Essen gibt. 
JA, ich sag danke, dass mich jemand liebt! 
Ich sag danke lieber Gott, dass ich schwimmen kann 
wie ein Fisch im Meer. 
Ich sag danke lieber Gott, hör mir zu, denn singen 
mag ich sehr. 
Ich sag danke lieber Gott, dass ich tanzen kann, 
wie´s mir gefällt. 
JA, ich sag danke für unser Himmelszelt! 
Ich sag danke lieber Gott, dass ich Freunde hab ,̀ 
die bei mir sind. 
Ich sag danke lieber Gott, und das wünsch ich mir 
für jedes Kind. 
Ich sag danke lieber Gott, dass ich spielen kann 
den ganzen Tag.
JA, ich sag danke, weil ich mein Leben mag!

Anzeige
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Eltern-Kind-Zentrum

Der bunte Herbst ist bereits ins Land gezogen. In 
unserem aktuellen Programmheft bieten wir euch 
wieder viele interessante Veranstaltungen an.

Ein Auszug aus unserem Jahresprogramm: 

Igelnest
Für Kinder ab 18 Monaten ohne Begleitung
jeden Montag, 08.00-11.30 Uhr

Spatzennest
Für Babys und Kleinkinder mit Begleitung
jeden Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr

Zwergenstube
Für Babys und Kleinkinder mit Begleitung
jeden Donnerstag, 09.00-11.00 Uhr

Oktober:

09.10.2018 ELTERN-AKTIV-SEMINAR (3-mal)
„Gib mir Halt, aber halt mich nicht fest“
15.10.2018 Waldzwerge
25.10.2018 Halloweenparty

November:

10.11.2018 Martinsfest
17.11.2018 Familienbrunch
02.11.2018 Spielgruppe Minikäfer (5-mal)
  „A,B,C die Katze lief im Schnee“

Dezember:

13.12.2018 In der Weihnachtsbäckerei

Wir ersuchen um Anmeldung 
zu den Veranstaltungen!

Ein herzliches Dankeschön an das Tauschmarkt-
Team der UNION Gunskirchen für die Spende zum 
Ankauf von Spielmaterial.

Unsere langjährige Kollegin Daniela Lagler wechselt 
mit September 2018 in den Gemeindekindergarten. 
Wir wünschen Daniela für ihre neue Herausforde-
rung alles Gute. Neu in unserem Team ist Martina 
Widlroither. Herzlich willkommen Martina!

Euer EKiZ – Team
Doris Hamedinger & Martina Widlroither

Kirchengasse 14
Tel. 0650/218 11 17

E-Mail: ekiz.gunskirchen@kinderfreunde.cc
www.kinderfreunde.cc/wels

Anzeige
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In 80 Tagen um die Welt

„In 80 Tagen um die Welt “ 
hieß das Musical, welches alle 
Schüler/innen und Lehrer/innen 
der VS Gunskirchen trotz Vor-
hangpanne am 18. Juni 2018 
in Begeisterung versetzte! Die 
schauspielerische Leistung und das Bühnenbild 
waren ausgezeichnet!

Aus dem Erlös des 
Kuchenbuffets der 
Elternsprechtage 
organisierte Frau 
Palmetshofer für 
die 4. K lassen 
einen Beatbox-
Workshop.

Volksschule

Abschlussfeier der 1.b

Fröhlich beendeten wir, die Schüler/innen und 
Lehrer/innen der 1b Klasse gemeinsam mit den 
Eltern und Großeltern am 26.6.2018  das erste 
Schuljahr mit einem Jahresrückblick. Mit Liedern, 
Gedichten und Darstellendem Spiel gestalteten die 
Drachenkinder voller Begeisterung diesen Abend! 
Das Buffet der Eltern war der krönende Abschluss! 
Wir freuen uns schon wieder auf das nächste ge-
meinsame Fest!

Beatbox-Workshop der 4. Klassen

Die Kinder lernten die Grundlagen des Beatboxens 
kennen und durften in kleinen Gruppen eigene 
Stücke einstudieren und vorführen. 
Natürlich	führte	uns	auch	der	Profi,	der	den	Work-
shop leitete, sein Können vor. Davon waren alle 
sehr beeindruckt und hätten ihm gerne noch länger 
zugehört.

Besuch der Gemeindebücherei

Endlich können wir, die Kinder der 1. Klassen lesen!
Darum durften wir im Juni 2018 zum ersten Mal 
die Gemeindebücherei in Gunskirchen besuchen!
So viele tolle Bücher! Da macht das Lesen doppelt 
Spaß! 
Unser Ferienprogramm stand fest: Viele spannende 
und lustige Bücher lesen!

Hallstatt 4a

Nachdem wir in Heimatkunde viel über das Salz-
kammergut hörten, besuchte die 4a Klasse am 

26.6.2018 Hallstatt. Die 
Anreise gestaltete sich 
auf Grund einer langen 
Zugverspätung etwas 
mühsam, doch dann ver-
brachten wir einen tollen 
Tag. Im Salzbergwerk be-
sichtigten wir den Abbau 
des Salzes. Das Highlight 
waren natürlich die beiden 
Holzrutschen und die Fahrt 
mit dem Grubenhunt. 
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Volksschule
Lese- und Spielfest

Das Schuljahr 2017/18 beendete die VS  Guns-
kirchen heuer erstmalig mit einem Lese- und 
Spielefest. Es gab 30 Stationen 
zur Auswahl, eine Märchen-
Leserallye und eine Autoren-
lesung. Zum Abschluss gab 
es dann auch noch eine Preis-
verleihung, wobei natürlich 
auch das Glück beim Ziehen 
des Namens auch wichtig war. 
Danke den vielen Eltern für die 
zahlreiche Unterstützung.

Besuch der Bäckerei Rohrer
In der Bäckerei Rohrer durften wir, die 1b Klasse am 
11.6.2018 einen sehr lehrreichen und lustbetonten 
Vormittag erleben!
Voller Freude formten die Kinder und auch die 
Erwachsenen unter bester Anleitung Semmeln, 
Mohnflesserl,	Salzstangerl,	Brezerl,	Kipferl,	Fladen,	
… sogar ein Krampus war dabei!
Fröhlich marschierten wir mit dem frischen Gebäck 
nach Hause! Danke, liebes Rohrer-Team!

Anschließend marschierten wir noch durch den Ort 
zum Beinhaus, in dem so manche Kinder nicht glau-
ben wollten, dass dort tatsächlich Menschenkno-
chen aufbewahrt werden. Zum Abschluss gönnten 
wir uns noch ein Eis als kleine Stärkung, bevor wir 
dann mit dem Schiff und dem Zug zurückfuhren. 

Wildbienenlehrausgang 
der 1b und Vorschulklasse

Am 22.6. erlebten wir, die Vorschulklasse a und die 
1b Klasse einen spannenden Vormittag im Agrarium 
in	Steinerkirchen.	Wir	bestimmten	Pflanzen,	aßen	
Kräuter	und	Beeren,	streichelten	Tiere	und	fingen	
Honigbienen und Wildbienen. 
Sogar eine Köni-
gin ging uns ins 
Netz! Auch un-
sere Lehrerinnen 
und Mamis wa-
ren begeister t! 
Wir kommen be-
stimmt bald wie-
der!
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Volksschule
Linz-Tag – 4a – 21. Juni 2018  

Die 4a Klasse verbrachte am 21.6. einen sehr 
aufregenden und schweißtreibenden (30°C) Tag in 
unserer Landeshauptstadt. 
Im Vorfeld bereiteten die Kinder für diesen Tag Kurz-
referate über die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
vor und waren dann selbst die Reiseführer, die uns 
durch die Stadt führten. 

Highlights waren das Land-
haus, die Grottenbahn am 
Pöstlingberg, der Aufstieg 
in den Turm des Neuen 
Domes und natürlich die 
Stärkung bei Mc Donalds 
und bei einigen Eisdielen. 

Projektwoche der 3.a 

Eine tolle Projektwoche bei traumhaftem Wetter 
verbrachte die 3.a vom 18. – 22. Juni 2018 auf dem 
Reitergut Lasser in Franking im Innviertel.
Die	Kinder	lernten	vieles	über	Tiere	und	Pflanzen	
in der Natur.

Das Programm war sehr abwechslungsreich: 
Besuch	des	Bauernmuseums,	Waldausflug,	Moor-
wanderung im Ibmer Moor, Schmetterlingsrundweg, 
Wander-Bauerngolf, Picknick im Grünen,  Pferde-
kutschenfahrt, Schwimmen im Holzöstersee und 
natürlich Schnupperreiten in der Reithalle.
Neben diesen interessanten Erlebnissen waren 
auch  die Abende ereignisreich: Nachtspaziergang 
mit Taschenlampen, Bunter Abend mit Disco, Fa-
ckelwanderung und ein Lagerfeuer zur Sommer-
sonnenwende.

Das Zubereiten von Gerichten aus bäuerlichen 
Produkten (Brot backen, Butter rühren, Aufstriche, 
Obstsalat, Bananenmilch, etc.) machte den Buben 
und Mädchen viel Spaß und die selbst gemachten 
Speisen wurden am letzten Tag bei einem kalten 
Buffet auf der Terrasse verzehrt.
Auf dem Heimweg gab es noch einen Zwischen-
stopp in Oberndorf bei Salzburg, wo die „Stille Nacht 
– Kapelle“ und die Nikolauskirche besichtigt wurden.

Für die Kinder, Frau Fruhstorfer und die KL Gerda 
Bachner waren diese 5 Tage ein lehrreicher und 
schöner Aufenthalt, bei dem alle eine interessante 
Region OÖ näher kennen lernen konnten.
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Ferienpass
Auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg war der 
Ferienpass der Marktgemeinde Gunskirchen. 

Mit den Gunskirchner Vereinen und vielen engagier-
ten HelferInnen konnte wieder ein umfangreiches 
Angebot auf die Beine gestellt werden. 

Dafür bedanken wir uns auch dieses Jahr 
wieder ganz herzlich! 

Dieses Jahr war wieder die Online-Anmeldung via 
Internet möglich – so konnten die Eltern bequem von 
zu Hause aus die gewünschten Kurse für Ihre Kinder 
buchen. Natürlich konnten sich auch alle anderen 
in der Bürgerservicestelle persönlich anmelden.

Manche Kurse waren sehr schnell ausgebucht – für
die meisten von ihnen konnten wir aber durch viel 
Einsatz Zusatztermine organisieren, sodass fast 
alle Kinder an den gewünschten Kursen teilnehmen 
konnten. Union und ASKÖ veranstalteten wieder 
ihre bewährten Tenniswochen – wie immer nahmen 
zahlreiche Kinder begeistert daran teil. 

Beim jährlich beliebten 
– und ausgebuchten – 
Power Malkurs mit Mario 
DeZuani in der NMS 
Gunskirchen wurde auf 
robusten Holzplatten 
gemalt. Je nach Lust und 
Fantasie kamen Farben 
aber auch ungewöhn-
liche Materialien wie z.B. 
Perimeterkleber zum 
Einsatz.

Auch der Taekwon-Do Kurs der von Herrn Susilovic 
geleitet wurde erfreute sich großer Beliebtheit. 

Auch	die	 kreativen	Programmpunkte	Graffiti	 und	
Upcycling waren sehr beliebt.

Herr Damberger vom ASKÖ Gunskirchen führte die 
interessierten Kinder in die Welt des Bogensports 
ein – auch diese Aktion ist schon seit einigen Jahren 
bewährt und beliebt – ebenso wie die Musikalische 
Entdeckungsreise, veranstaltet vom Musikverein 
Gunskirchen.

Die Landjugend Gunskirchen veranstaltete wieder 
ihren Spielenachmittag, bei dem sich die Ferien-
pass-Kinder gegen die Landjugend im Völkerball
beweisen musste.

Großer Andrang war bei der Ferienaktion „Jumicar“ 
in Gunskirchen. Auf spielerische Weise lernten 
die Kinder von 7 bis 12 Jahren die Straßenregeln 
richtig anzuwenden. Nach einer Theoriestunde in 
Verkehrserziehung mit einem Kurztest festigten 

sie dieses Wissen durch Praxisfahrten mit echten 
Mini Autos. Beim realitätsnahen Verkehrsparcours 
mit	Ampel	und	Verkehrszeichen	flitzten	die	Kinder	
mit ca. 15 km/h durch den Parcour. Die Kinder 
lernten dabei, Gefahren im Straßenverkehr zu er-
kennen und sahen selbst, dass es auch für einen 
Autofahrer Situationen gibt, in denen Fehler sehr 
leicht geschehen können. Sie lernten somit, auf 
sich selbst besser aufzupassen. Zum Abschluss 
bekam noch jedes Kind einen eigenen „JUMICAR 
– Führerschein“ überreicht.
Ein Großer Dank gilt auch der Firma BRP-Rotax 
für die zur Verfügungstellung des Parkplatzes für 
den Praxisteil. 

Im	heuer	gleich	drei	mal	stattfindenden	Malkurs	bei	
Frau Seyrl konnten die Kinder wieder ihre Fähig-
keiten mit Pinsel und Farbe unter Beweis stellen.

Die Zeitbank Gunskirchen 55+ beteiligte sich an 
der  Ferienpassaktion  mit der „Natur-Olympiade“  
unter dem Motto: 
Rund um die Schottergrube tut sich was:     
Komm zu uns und hab viel Spaß!

Die Kinderfreunde fuhren wie jedes Jahr mit einem
Bus voll Kindern in den Bayernpark – ein unver-
gessliches Erlebnis.

Mit dem Bus fuhren wir gemeinsam ins Starmovie,
wo sich 30 Kinder im eigens für uns reservierten
Kinosaal bei Popcorn und Getränk den neuen Film 
„Hotel Transsilvanien 3 – Ein Monster Urlaub“ an-
sehen konnten.
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Ferienpass
Die Freiwillige Feuerwehr Gunskirchen nutzte 
wieder einen Freitagnachmittag, um einer ganzen 
Menge Kinder zu zeigen, wie die Feuerwehr
arbeitet.

Im Erste-Hilfe Kurs wurden einfache Erste-Hilfe-
Maßnahmen und Tipps zur Unfallverhütung gelernt. 
Gemeinsam	mit	Helfi,	dem	guten	Geist,	erlebten	
die Kinder Geschichten mit alltäglichen Gefahren-
situationen und lernten, wie man Hilfe holen, aber 
auch wie man selber helfen kann. 

Beim Zauberkurs erfuhren die Kinder, was ein 
richtiger Zauberer wissen muss. Zauberer Freddy 
und seine bezaubernde Assistentin zeigten zuerst 
in einem 90 Minuten langen Workshop, wie man 
tolle Tiere aus Luftballons herstellt. Dann lernten 
die Kinder einen streng geheimen Zaubertrick, 
den sie später vorführen 
konnten. Danach gab 
es dann noch eine Zau-
bershow vom Zauber-
meister Freddy höchst-
persönlich (hier durften 
dann auch Geschwister 
zusehen). 

Ebenso begeistert waren die Kinder bei der all-
jährlichen Nachtwanderung in den Gunskirchner 
Au – nach Einbruch der Dunkelheit begann das 
Abenteuer. Der Heimweg wurde mit Taschenlam-
pen ausgestattet angetreten, welche auf der Straße 
gegen Fackeln ausgetauscht wurden. 

Auch eine Sagen- und Märchenwanderung für die 
jungen Zuhörer brachte die Kinder ins Gruseln, ins 
Staunen und zum Lachen.

Einen kreativen Vor-
mittag verbrachten 25 
Kinder bei der Gmund-
ner Keramik. Zuerst er-
hielten die Kinder eine 
interessante Führung 
durch das Keramik-
Werk. Im Anschluss 

durfte jedes Kind sein eigenes Werkstück, ein Teller 
oder eine Tasse bemalen. Diese konnten 2 Wochen 
später beim Marktgemeindeamt abgeholt werden.

Die alljährliche Wanderung des Alpenvereines, die 
heuer zur Wurzeralm führte, begeisterte die Kinder 
sehr.

Im Angebot des Ferienpasses waren auch zwei 
Bastelkurse „Das kleine ICH bin ICH“ und „Kreativ 
in neue Schuljahr“, die sofort voll ausbebucht waren.
Die Kinder gestalteten etwas eigenes für die Schule  
und freuten sich sehr darüber.

Zwei Nachmittage verbrachten insgesamt über 50 
Kinder am Biohof der Familie Fuchsberger. Veran-
staltet	von	den	Ortsbäuerinnen	flochten	die	Kinder	
Brotkörbe und es wurde gemeinsam leckeres Brot 
gebacken. 

Die ÖVP Frauen besuchten mit den Kinder die 
Welser Nachtwächterwanderung und hörten dabei 
Geschichten zum Lachen, zum Staunen, zum Er-
leben, zum Gruseln mit Musik der Erzählkünstlerin 
Ursula Laudacher.

Kreativ war auch der Nähkurs „Aus ALT mach NEU“ 
des Umweltcenters der Raiffeisenbank Gunskir-
chen. In der Nähküche wurde Ausgetragenes, 
Verwaschenes, Löchriges und Altes in individuelle, 
schöne und persönliche Einzelstücke verwandelt.

Über Hindernisse im Turnsaal und im Ortsgebiet-
Gunskirchens ging es bei den Anfänger- und Fort-
geschrittenenkursen in Parkour und Freerunning.
Sportliche Kinder kamen bei den jeweils zweitä-
gigen Kursen vom Sportwissenschaftler Pühringer 
voll auf ihre Kosten.

Den Abschluss des Ferienpass-Jahres bildeten wie 
immer das Fußball-Schnuppertraining der Union 
Gunskirchen und das tolle Familienfest der Kinder-
freunde Gunskirchen.
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Ferienpass
In den Ferien mit Spiel & Spaß Neues lernen: 

Viele kleine Näh-Köchinnen 
begeisterten mit ihren Kreationen

Ein voller Erfolg war die zweite Kinderferienaktion 
des Jugendclub der Raiffeisenbank Gunskirchen 
und der Grünen Bank Gunskirchen. Mehr als 10 
Kinder im Alter zwischen 8 und14 Jahren konnten 
kreativ-schöpferisch upcyceln. 

Zum ersten Mal als Partner mit dabei war der Verein 
Nähküche aus Linz (www.naehueche.wordpresse.
com), der mit seinen engagierten ehrenamtlichen 
Helferinnen die Kinder begeistern konnte. Unter 
dem Motto „Aus Alt mach Neu“ entstanden beim 
gemeinsame Werken mit Nähmaschinen, Fäden, 
Knöpfen und anderem bunten und schönen Zeugs 
neue Polster, Kuscheltiere, Taschen, Blumen und 
vieles mehr. 

Gemeinsam, selbstbestimmt ohne Vorgaben ent-
wickelten die kleinen Nähköchinnen ihre eigenen 
Ideen. Das Team der Nähköchinnen sowie die Mit-
arbeiter der Bank standen mit Rat und Tat zur Seite 
ohne in das freie Arbeiten der Kinder einzugreifen. 
Die Kinder lernten im Rahmen der Ferienpassak-
tion „Nähküche – aus Alt mach Neu“ nicht nur, wie 
man Ausgetragenes, Verwaschenes, Löchriges 
und Altes in persönliche Einzelstücke verwandelt, 
sondern das aus vermeintlichen Resten neue coole 
Kreationen gezaubert werden können. 

Die tollen Ergebnisse die können auf den Fotos 
bewundert werden.

Studierenden mit Hauptwohnsitz in Gunskirchen 
(ein ordentlicher Wohnsitz in Gunskirchen ist dann 
gegeben, wenn der Hauptwohnsitz mindestens 
über 180 aufeinander folgende Tage in der Markt-
gemeinde Gunskirchen besteht), die außerhalb 
der Marktgemeinde Gunskirchen ein Studium an 
einer österreichischen Universität, Hochschule oder 
Fachhochschule absolvieren, wird eine Förderung 
zu den Kosten für die Benützung von öffentlichen 
Verkehrsmitteln am Studienort gewährt.

Als Stichtag wird der 1. Oktober (Wintersemester) 
und der 1.März (Sommersemester) festgelegt. Die 
Förderung beträgt 60 % der nachgewiesenen Ko-
sten der Fahrkarte (Semesterkarte).

Nicht gefördert werden:
1. Kosten für die Fahrten zwischen dem Wohnort 

und dem Studienort selbst
2. Kosten für die Benützung öffentl. Verkehrsmittel 

an einem Studienort außerhalb Österreichs
3. Wohnkosten oder studiengebühren der Stu-

dierenden

Die Studierenden haben für das jeweilige Seme-
sterdurch Vorlage der Inskriptionsbestätigung das 
Vorliegen eines Studiums nachzuweisen und den 
Besitz eines Semestertickets/Monatskarte durch 
Vorlage des Tickets/Karte und der Quittung/Kas-
sabeleg zu dokumentieren.
Die Förderung zu den Kosten für die Benützung 
von öffentlichen Verkehrsmitteln wird nur auf Antrag 
gewährt. Ein Rechtsanspruch darauf besteht nicht.

Antragsformulare erhalten Sie im Bürgerser-
vice bzw. unter www.gunskirchen.com (Antrag 
Semesterticket)

Förderung Semesterticket WS 2018/19

Anzeige
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NMS
ÖAMTC Bewerb

Meister auf 2 Rädern
Auch heuer wieder haben 
Schüler der ersten Klassen 
der NMS Gunskirchen beim 
ÖAMTC Bewerb „Meister auf 
2 Rädern“ teilgenommen. 

Dabei holten sich die Mädchen, als auch die Bur-
schen der 1b den 3. Platz!! Mair Rene durfte einen 
großen Pokal mit nach Hause nehmen.
Er fuhr den Parkour meisterhaft ohne Fehler! 
Herzliche Gratulation den Schülern!!!

Nach über 40 Dienstjahren, in denen er fast aus-
schließlich an der Hauptschule Gunskirchen gear-
beitet hatte, wechselte Herr SR Dipl.-Päd. Siegfried 
Biermair während der Sommerferien in den wohl-
verdienten Ruhestand. Er unterrichtete viele Jahre 
vor allem Mathematik, Leibesübungen (=Bewegung 
und Sport) und Geometrisches Zeichnen, bis er im 
Jahr 2008 die Leitung der Hauptschule übernahm.

Als Lehrer hatte er noch den A- und B-Zug in den 
Hauptschulen kennen gelernt und schließlich viele 
Jahre in den drei Leistungsgruppen Mathematik 
unterrichtet; als Leiter war er mitverantwortlich 
für die Umwandlung der Hauptschule in die Neue 
Mittelschule (NMS). 

Nur den Wechsel von der„Kreidezeit“ mit den 
klassischen grünen Schultafeln hin zum digitalen 
Zeitalter mit Smartboards und Laptops in allen 
Klassen verpasste er knapp. Als er in der ersten 
Ferienwoche all die nicht mehr benötigten Großli-
neale, Tafelzirkel und Tafel-Geodreiecke sah, die 
achtlos neben dem Schuleingang auf einem Haufen 
gestapelt waren, lag Wehmut in seinen Augen.
Biermairs Nachfolge als Leiter der NMS tritt für zu-
mindest zwei Jahre der Physiklehrer Sven Dauben-
merkl an. Wie auf dem Foto deutlich zu erkennen 
ist, lächelt der alte Herr Direktor deutlich befreiter 
in die Kamera.
Siegfried Biermair ist verheiratet, Vater von vier 
inzwischen erwachsenen Kindern und Großvater 
von sechs Enkeln. In der Pension will er sich nun 
ganz seiner großen Familie widmen. 
Wir wünschen ihm dazu alles erdenklich Gute!

NMS-Direktor SIEGFRIED BIERMAIR 
in Pension!
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Hort

Unser Ferienprogramm 2018
Auch diesen Sommer hatten wir wieder ein sehr 
abwechslungsreiches und spannendes Ferien-
programm. Wir besuchten das Stadtmuseum 
Wels – Burg, entdeckten 
im Wildtierpark Grünau 
viele verschiedene Tiere, 
lernten das Huhn Camilla 
kennen, konnten unse-
re Kreativität bei einem 
Kreativkurs und dem Le-
gen von Holzmandalas 
ausleben und noch vieles 
mehr.

Rettung
Wir wurden von zwei Sanitä-
terInnnen und drei Mitgliedern 
des Jugendrotkreuzes besucht. 
Den Kindern wurde ein Einblick 
in die Erste Hilfe verschafft und 
sie übten, wie man einen Notruf 
richtig absetzt. 
Anschließend konnten die Kin-
der ein Rettungsauto besich-
tigen.

Stadtmuseum Wels – Burg 
Nach einer kurzen Zugfahrt nach Wels besuchten 
wir die Burg. Vom Bestellen des Feldes über die 
Ernte bis hin zum Backen des Brotes, erfuhren die 
Kinder alles über eines unserer wichtigsten Grund-
nahrungsmittel. 
In der Backwerk-
statt konnten die 
Kinder dann auch 
ihr eigenes Brot 
backen.

Huhn Camilla
Astrid Peyer nahm ihr handzahmes Huhn Camilla 
mit in den Hort. Die Kinder erhielten viele Informa-
tionen über das Huhn, wie zum Beispiel artgerechte 
Haltung, Aufzucht von Küken und die verschiedenen 
Hühnerrassen. Anschließend konnte Camilla von 
den Kindern gefüttert und gestreichelt werden. 

Wildpark Grünau
Der Cumberland Wildpark Grünau bietet eine ein-
drucksvolle Naturkulisse, sowie einen natürlichen 
Lebensraum für viele heimische Wildtierarten. 
Steinböcke, Luchse, Braunbären, Wölfe und Rot-
hirsche sind nur einige von insgesamt 500 Tierarten, 
welche hautnah beobachtet werden konnten. 
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Kreativkurs
Mathilde Kaufmann besuchte uns, um einen Krea-
tivkurs anzubieten. Die Kinder bekamen so einen 
Einblick in verschiedene Maltechniken und konnten 
auch selbst mehrere Kunstwerke gestalten.

Insektenhotel 
bauen
Passend zu unserem 
Jahresthema „Natur und 
Technik“, hatten die Kin-
der die Möglichkeit ein 
Insektenhotel zu bauen.

Freibad Lambach
An den heißen Som-
mertagen kühlten sich 
die Kinder im Freibad in 
Lambach ab.

Seniorenheim
Bereits zum dritten Mal durften wir das Senioren-
heim besuchen. Die gemeinsame Zeit wurde von 
beiden Seiten sehr genossen.

Besuch bei der Feuerwehr
Während des Besuches 
bei der Feuerwehr, be-
kamen die Kinder einen 
Einblick in die bedeut-
same Arbeit der Feuer-
wehr-leute. 

Außerdem wurden praktische Übungen durchge-
führt und eine Fahrt mit dem Feuerwehrauto rundete 
den Besuch ab.

Holzmandalas legen
Heinz Pamminger erzeugt in seiner Werkstatt bunte 
Holzplättchen, aus denen man Mandalas legen 
kann. Er besuchte uns im Hort, um mit den Kin-
dern einen Workshop zu veranstalten. Die Kinder 

konnten dabei ih-
ren kreativen Ideen 
freien Lauf lassen. 
Mit viel Ruhe und 
Geduld entstan-
den dabei herrlich 
anzuschauende 
Mandalas.

Abschlussfest 
Hortjahr
Wie jedes Jahr veranstal-
teten wir auch heuer ein Ab-
schlussfest des vergangenen 
Hortjahres. Gemeinsam mit 
den Kindern wurden Würstel 
gegrillt und anschließend im 
Garten Spiele gespielt. 

Hort
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Besonders 
bedanken 
möchten wir 
uns bei der 
Gemeinde 
Gunskirchen 
und der Firma Oberndorfer, 
die uns durch ihre finanzi-
elle Unterstützung die Aus-
flüge ermöglicht haben.

Hort / Mittagsbetreuung

Abschied der vierten Klassen
Für unsere vierten Klassen ist die Hortzeit bereits 
zu Ende. Wir wünschen ihnen alles Gute für ihre 
Zukunft und einen guten Start in der neuen Schule. 

Abschiedsbrief eines Mädchens aus der vierten Klasse:

Adresse: 
Lambacherstraße 4 
4623 Gunskirchen

Öffnungszeiten:
MO - FR:
Unterrichtsende – 13:00

Zum Abschluss des Schuljahres wurden noch ge-
meinsame Fotos gemacht, denn die Freude auf die 
Ferien war schon groß.

Am Ende des Schuljahres wurden noch Clics an-
geschafft. Die Kinder hatten große Freude daran.
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Das Schuljahr ist schnell 
vorbeigegangen. Wir haben 
sehr viel gelacht, gespielt 
und auch gelernt. Wir freuen 
uns auf das neue Jahr  und 
hoffen, dass es wieder so 
ereignisreich, spannend 
und lustig wird.

Tagesablauf:

12:30 – 13:20  Freispiel  - Die Kinder kommen 
nach und nach an und gehen Mittagessen. 
12:30              Erstes Mittagessen 
13:10              Zweites Mittagessen
13:20 – 14:10 Lernzeit durch eine Lehrkraft ge-
leitet 
14:10 – 15:30 Lernzeit und Freispiel. Möglichkeit 
noch weitere Hausaufgaben zu machen.                                          
15:30 – 16:30 Freispiel (Nutzung von Turnsälen 
und Gärten)

Es sind noch Plätze frei!!! 
Bei Bedarf  können Sie uns gerne kontaktieren 

Tel. Nr.: 0664/8591019

Nachmittagsbetreuung

Anzeige

Anzeige
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Aktuelles
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Herzliche Gratulation

Frau Nicole Baillon, Leiterin des Betreuungs- und 
Pflegedienstes,	hat	die	Weiterbildung	für	basales	
und	mittleres	Pflegemanagement	am	Kepler	Univer-
sitäts Klinikum 
mit ausgezeich-
netem Erfolg im 
Juni abgeschlos-
sen.

Herzliche 
Gratulation!!

Gartenfeste
Bei tropischen Temperaturen fanden am 3. Juli und 
am 7. August  unsere Gartenfeste statt. Köstliche 
Spezialitäten wurden vom Küchenchef höchst-
persönlich am Holzofengrill zubereitet Genügend 
gekühlte Getränke sorgten für etwas Erleichterung. 
Als Nachspeise gab‘s dann noch zur Freude aller 
Eis mit Schlag. 
Die extreme Hitze hielt die Damen und Herren 
der Senioren Volkstanzgruppe Grieskirchen nicht 
davon ab  ihr Können unter Beweis zu stellen. Die 
vorgeführten Tänze begleitet mit der Ziehharmonika 
waren ein besonderes Highlight.

Für die musikalische Umrahmung sorgte im August 
Kathrin, die Tochter einer Mitarbeiterin. Die Be-
wohnerinnen und Bewohner haben teilweise sehr 
textsicher und mit voller Begeisterung mitgesungen. 
Zum Mittagessen wurde das „Vater Unser“ von 
Herrn Zehetner gesungen und er spielte mit der 
Gitarre dazu.

Viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben mit 
tatkräftiger Unterstützung von ehrenamtlichen Hel-
ferinnen zum Gelingen dieser Feste beigetragen. 
Ein herzliches Dankeschön!

Bewegungsrunden
Frau Höller, die neue  Physiotherapeutin, ist voll im 
Einsatz und ihre Behandlungen und Therapien sind  
eine großartige Verbesserung der Lebensqualität 
der Bewohnerinnen und Bewohner.

Sehr beliebt sind die Bewegungsrunden im Gym-
nastiksaal.  Jeden Dienstag wird hier mit sehr viel 
Einsatz trainiert und es macht allen sichtlich großen 
Spaß. 

Anzeige
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Feuerwehr Gunskirchen

Waldbrandübung
Die anhaltende Trockenheit im Sommer wurde 
dazu genutzt, um das Thema Waldbrand intensiv 
zu beüben.
Im Gemeindegebiet von Gunskirchen erstreckt sich 
ein Teil der „Traun-Auen“, in welcher eine erhöhte 
Waldbrandgefahr herrschte.
Bei	der	Übung	wurde	versucht	einen	fiktiven	Wald-
brand aus verschiedenen Richtungen anzugreifen 
und zu löschen.
Hierzu mussten 
Zwei unabhängige 
Lösch le i tungen 
über sehr lange 
Wegstrecken her-
gestellt werden.
Durch die Kame-
raden wurden mit-
tels Tragkraftsprit-
ze (TS) aus dem Mühlbach eine Wasserversorgung 
hergestellt. Eine Löschleitung über 9B Längen 
wurde gelegt um dann mittels Verteiler und 2C 
Angriffsleitungen den Waldbrand bekämpfen zu 
können.

Parallel dazu wur-
de mit dem Univer-
sallöschfahrzeug 
(ULF) von der Sei-
te „Kraftwerk“ eine 
zweite Löschwas-
serversorgung her-
gestellt. Der soge-
nannte Treppelweg 

welcher entlang der Traun verläuft wurde genutzt 
um die Löschleitung zum Brandherd zu legen. Bei 
den schwülen Temperaturen und einer Länge von 
20B Schläuchen, eine sehr schweißtreibende An-
gelegenheit.
Mit einem Verteiler und 2C Angriffsleitungen wurde 
die Brandbekämpfungen von der zweiten Seite in 
Angriff genommen.

Aus der  Übung 
wurden wertvolle 
Erkenntnisse gezo-
gen, die in die Ein-
satzvorbereitung 
aufgenommen wer-
den.

Kindergartenbesuch
Die Kindergärten der Marktgemeinde Gunskir-
chen besuchten im Juni die Freiwillige Feuerwehr 
Gunskirchen. Dieser Besucht für die Schulanfänger 
kommt durch das Projekt „Gemeinsam Sicher Feu-
erwehr“ zustande.
Den Schulan-
fängern wurden 
bei  den ver-
schiedensten 
Stationen die 
Feuerwehr ein 
kleines Stück 
näher gebracht.
Bei der Kübel-
spritze war Geschicklichkeit gefragt, musste doch 
ein auf einem Verkehrsleitkegel liegender Tennisball 
mit dem Wasserstrahl herunter gespritzt werden.+
Im Feuerwehrhaus wurde den Kindern die Schutz-
ausrüstung die jeder Feuerwehrmann besitzt 
gezeigt, dort durfte natürlich das Aufsetzten des 
Feuerwehrhelmes	nicht	fehlen,	da	fingen	die	Kin-
deraugen zu strahlen an.

Aber auch die verschiedenen Feuerwehrfahr-
zeuge die es in Gunskirchen gibt, wurden den 

Kindern gezeigt, 
das Probesit-
zen im Mann-
schaftsraum des 
großen Feuer-
wehrautos, war 
für die Schulan-
fänger natürlich 
etwas ganz Be-
sonderes.

 
Die Kindergartenkinder verbrachten gemeinsam 
mit ihren Pädagoginnen einen interessanten und 
lehrreichen Vormittag bei der Feuerwehr in Guns-
kirchen.
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Feuerwehr Gunskirchen
Bezirksjugendlager Pichl bei Wels

Vom 02. bis 05. August 2018 fand in der Gemeinde 
Pichl bei Wels das Feuerwehr Bezirksjugendlager 
2018 statt, welches alle zwei Jahre abgehalten und 
rege besucht wird. Über vierzig Feuerwehren aus 
den Bezirken Wels-Land/Stadt schlugen ihre Zelte 
auf dem Sportplatz in Pichl auf und verbrachten 
gemeinsam vier unterhaltsame Tage. Traditionell 
wird das Jugendlager mit dem „Einlaufen“ der 
Feuerwehr-Jugendgruppen und den Grußworten 
der Ehrengäste feierlich eröffnet. 
Schon vom Anrei-
setag weg jagte 
ein Höhepunkt den 
nächsten. Egal ob 
Nachtwanderung, 
Besicht igungen 
von Firmen wie 
Rosenbauer und 
Formatwerk, oder 
Sautrog-Regatten, 
d ie  Jung feuer-
wehrmitglieder durften in den vier Tagen an einem 
bestens durchgeplanten Programm teilnehmen. 

Zwischendurch wurde mit dem Besuch örtlicher 
Freibäder für genügend Abkühlung gesorgt, auch 
zum Trinken musste reichlich zur Verfügung gestellt 
werden, um der enormen Hitze und Sonnenein-
strahlung trotzen zu können. Den krönenden Ab-
schluss des diesjährigen Feuerwehr Bezirksjugend-
lagers bildete die Lagerolympiade und ein feierlicher 
Abschlussabend, bei dem die Jugendlichen ihren 
Freunden, Eltern sowie Kameradinnen und Kame-
raden im Festzelt bei einer „Mini Playback Show“ 
ordentlich einheizten.  

Traktorbrand Edt bei Lambach
Die Einsatzkräfte der Feuerwehr Gunskirchen 
wurden am späten Mittwochnachmittag zur Unter-
stützung der Einsatzkräfte nach Edt bei Lambach 
alarmiert.
Laut Alarmplan rückten die Einsatzkräfte mit dem 
ULF-A (Universallöschfahrzeug) und KLF-A (Klein-
löschfahrzeug) zum Einsatzort aus.

Bei Erntearbeiten geriet ein Traktorgespann samt 
Strohballenpresse in Brand. Aufgrund der Trocken-
heit, bestand die akute Gefahr, dass der Brand auf 
das Feld übergreift.
Ein Übergriff der Flammen auf das Feld konnte 
erfolgreich durch die anwesenden Landwirte ver-
hindert werden.
Die Aufgabe der Einsatzkräfte aus Gunskirchen 
bestand darin, die Wasserversorgung für die Brand-
bekämpfung sicher zu stellen. 

Bewerbssaison der Aktivgruppe
Die Bewerbssaison startete bei unseren 11 moti-
vierten Kameraden bald. Bereits Anfang Jänner 
hatte das wöchentliche Training begonnen. Mitte 
Mai folgte der erste Bewerb der Saison.
In Offenhau-
sen wurde der 
Abschnit ts -
Nassbewerb 
abgehal ten 
an dem wir 
e r fo lg re ich 
teilnahmen. 
Viel Zeit zum Verschnaufen blieb uns allerdings 
nicht, der Bezirks-Bewerb in Pennewang folgte 
bereits am 09. Juni 2018. Am 07. Juli ging es nach 
Rainbach i. Mühlkreis, hier fand der diesjährige 
Landesbewerb statt. Die langen Übungsabende 
hatten sich ausgezahlt, überglücklich wurde uns 
das Bronzene Abzeichen überreicht. Die Bewerbs-
gruppe schloss die Saison mit einem gemütlichen 
Grillabend ab hier wurden bereits Pläne für die 
kommende Bewerbssaison geschmiedet.



44

Feuerwehr Gunskirchen
Bewerbssaison der Jugendgruppe

Anfang April wurde die Bewerbsbahn für die Ju-
gendgruppe aufgebaut, damit rasch mit dem Trai-
ning begonnen werden konnte.
Ab	da	wurde	wöchentlich	fleißig	für	die	Jugendbe-
werbe geübt.

Am 28 . April fand schon der Vorbereitungsbewerb 
in Neukirchen bei Lambach statt, hier holten wir uns 
noch den letzten Feinschliff. 

Am Samstag den 19. Mai bestritten wir den Ab-
schnittsbewerb in Offenhausen, wir hatten die 
Feuertaufe bestanden. Damit die Jugendlichen das 
begehrte Abzeichen am Ende der Saison erreichen 
mussten sie natürlich auch am Bezirksbewerb teil-
nehmen der am 09. Juni in Pennewang stattfand.

Natürlich wurde die erfolgreiche Bewerbssaison 
gebührend mit einem Abschlussessen beendet.

Fällt der Startpfiff, gibt es für die Jugendlichen kein 
halten mehr.
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Neue Verkaufshütte
Im Frühjahr dieses Jahres wurde die neue Weih-
nachtsmarkt- bzw. Krapfen- und Pofesenhütte in 
Betrieb genommen.
Die Feuerwehr Fernreith bedankt sich recht herz-
lich bei der Firma Silber Holz, bei der Firma Humer 
Anhängerbau sowei bei der Firma Metalltechnik 
Famler Georg für die großzügige Unterstützung bei 
diesem Projekt.

Bewerbssaison 2018
Auch heuer nahem wieder 2 Bewerbsgruppen der 
FF Fernreith sehr erfolgreich an den Bezirksbewer-
ben und am Landesfeuerwehrleistungsbewerb teil
Dabei konnten wieder sehr gute Platzierungen 
erreicht werden.

Hochzeit Ilse & Norbert Doppelbauer
Feuerwehrkamerad Norbert Doppelbauer heiratete 
am 07. Juli seine Ilse und lud die Kameraden der FF 
Fernreith zur Hochzeit ein. Die Feuerwehr Fernreith 
gratuliert Ilse & Norbert sehr herzlich und bedankt 
sich für die Einladung. 

Feuerwehr Fernreith

Kinderzelten
20 Mädchen und Burschen durften beim alljähr-
lichen Kinderzelten im Juli wieder einen lustigen 
und spannenden Nachmittag und eine Nacht bei 
der Feuerwehr Fernreith verbringen. Die Feuer-
wehrmitglieder haben für die Kinder verschiedene 
Spiele, eine Rundfahrt mit dem Feuerwehrauto und 
eine Schaumparty organsiert. 

Storch gelandet
 
Ende Juli stelle die Feuerwehr Fernreith einen 
Storch für den kleinen Jakob bei Bianca & Christoph 
Hochleitner auf.
Die FF Fernreith gratuliert den beiden sehr herz-
lich und wünscht der jungen Familie alles Gute. 
organsiert.



46

Feuerwehrfest 
„Gemma Feuerwehr´n schaun“

Am 25. und 26. August fand am Parkplatz der BRP 
Rotax in Gunskirchen das gemeinsame Fest der 
Freiwilligen Feuerwehren Fernreith und Gunskir-
chen „Gemma Feuerwehr´n schaun“ statt.
Anlass war das neu in den Dienst gestellte RLF-A 
(Rüstlöschfahrzeug mit Allrad) der Feuerwehr Fern-
reith und das 130jährige Bestehen der Feuerwehr 
Gunskirchen.
 

Am Samstagabend fand im Festzelt der Festakt für 
die Fahrzeugweihe und das 130 Jahrjubiläum statt.
Eine Vielzahl an Ehrengästen aus Politik und Wirt-
schaft, darunter Landeshauptmann Stellvertreter 
Dr. Manfred Haimbuchner nahmen ebenso an den 
Festlichkeiten teil.
Für viel Stimmung beim anschließenden Dämmer-
schoppen sorgten „Die Kurvenschneider“.
 

Die beiden Festakte am Samstag und Sonntag wur-
den vom Bezirksfeuerwehr-Kuraten Jakob Stoiber 
abgehalten, musikalisch umrahmt wurde die Messe 
durch die Blasmusikkappelle Gunskirchen.
Wie schon am Vortag wurden durch unser Küchen-
personal köstliche Speisen wie der heiß begehrte 
„Feuerwehr Burger“ frisch zubereitet.
  
Nach dem Festgottesdienst am Sonntag starteten 
der Frühschoppen und der Tag der Einsatzkräfte.

Feuerwehrfest

Das Rote Kreuz Wels, das Österreichische Bun-
desheer, die Freiwillige Feuerwehr Wels, der 1. 
Welser Feuerwehroldtimer-Verein, die Polizei, die 
Rettungshundebrigade und der Zivilschutzverband 
präsentierten sich dabei den zahlreichen Gästen.
Beim Schätzspiel gab es 10 tolle Preise zu gewin-
nen.
Den Hauptpreis, ein neuer Anhänger, wurde von 
der Firma Humer Anhänger gesponsert.

Bei einem Fahrzeugbrand und einem Verkehrsunfall 
mit zahlreichen Verletzten, präsentierten sich die 
beiden Gunskirchner Feuerwehren mit zwei ein-
drucksvollen Einsatzübungen bei den Besuchern.
Die Feuerwehr Fernreith und Gunskirchen bedan-
ken sich sehr herzlich bei allen Besuchern für ihr 
Kommen!
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OBERNDORFER KART GRAND PRIX 2018 
in Gunskirchen

Am Samstag 18. und Sonntag 19. August hat der 
mittlerweile nach Gunskirchen übersiedelte Verein 
Toni Shirts Team den4. Oberndorfer Kart Grand 
Prix 2018 in Gunskirchen abgehalten. Nach mo-
natelanger Planung und Vorbereitung wurde am 
Freitag bis weit nach Mitternacht gearbeitet um 
einen wieder sehr selektiven Kurs in das Zentrum 
von Gunskirchen zu bauen.

Mit sagenhaften 81 Teams aus ganz Österreich ist 
dieser Vergleichswettkampf zwischen Firmen- und 
Vereinsteams der absolut Größte im Land was den 
Kartsport betrifft. Am Samstag wurde in 12 Läufen 
fleissig	Punkte	gesammelt.	Die	Finalläufe	am	Sonn-
tag verliefen allesamt sehr spannend und am Ende 
wurden Sieger in 6 verschiedenen Klassen geehrt.
Überraschend gut 
hat sich dabei auch 
das Team der Markt-
gemeinde Gunskir-
chen powerd by 
Schmöllers Immobi-
lien präsentiert das 
unter der Führung 
von Andi Kirner so-
gar einen Vorlauf am 
Samstag gewinnen 
und sich für das sehr 
stark	 besetzte	Gold-Finale	 qualifizieren	 konnte.	
Andi fuhr dann im Qualifying sogar den 3. Start-
platz heraus den dann seine Kollegen nicht ganz 
halten konnten. Aber mit dem hervorragenden 13. 
Platz unter 81 Teams war man am Ende doch sehr 
zufrieden.

Bei prächtigem 
Wetter und toller 
Stimmung waren 
auch vie le Zu-
schauer vor Ort. 
Mit dem Tret-Trak-
tor-Kids-Cup und 
einigen Runden 
von Jungtalent Ni-

klas	Schaufler	in	seinem	Rennkart	war	auch	etwas	
für die Kinder dabei.

Durch den Au-W Lauf, der mit 28 Startern in 14 
Teams ausverkauft war und einer großzügigen 
Spende	des	Siegers	 im	Goldfinale	Team	Veritas	
Haus 1 konnte wieder eine schöne Summe für den 
Gunskirchner Sozialfond gesammelt werden.

Als Fazit bleibt zu erwähnen dass alle 19 Läufe 
verletzungs- und auch pannenfrei verliefen. Die 
Teilnehmer, Zuschauer und das Toni Shirts Team 
mussten viel Schweiß lassen hatten aber auch sehr 
viel Spaß. Die örtliche Gastronomie hat bestens 
für das leibliche Wohl aller Anwesenden gesorgt 
und es gab viele PS-Gespräche rund um die sehr 
gelungene Veranstaltung. Das Toni Shirts Team 
und sein Vorstand bedanken sich bei allen Teilneh-
mern, Sponsoren, Besuchern und Helfern sowie 
Gunskirchen.

Besonderer Dank gebührt auch dem Chef von Ve-
ritas Haus, Matijas Markanovic der das gesamte 
Preisgeld seiner 3 Teams ebenfalls für diesen guten 
Zweck spendete. So konnten insgesamt € 2.000,- 
an den Bürgermeister Josef Sturmair übergeben 
werden.

Die Vereine berichten
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Der Musikverein Gunskirchen hat im Rahmen 
einer Konzertreise am größten Weinfest der Welt, 
am sogenannten Wurstmarkt in Bad Dürkheim in 
Rheinland-Pfalz, aufgespielt. Mit einem zweistün-
digen Programm haben die Gunskirchner die Fest-
besucher im Allgäuer Bier- und Weinzelt bestens 
unterhalten. Die internationalen Gäste haben bei 
original österreichischer Blasmusik kräftig mit uns 
gefeiert.
Der Wurstmarkt in Bad Dürkheim lockt jedes Jahr 
rund 700.000 Besucher an und hat 600 Jahre Tradi-
tion. Das Weinfest mit drei großen Festzelten, vielen 
Weinständen	und	Fahrgeschäften	findet	am	zweiten	
und dritten Wochenende im September statt.
Ein Besuch in der nahe gelegenen, romantischen 
Stadt Heidelberg (Baden-Württemberg) war das 
passende Rahmenprogramm der Reise.

Konzertreise 
nach Heidelberg/Bad Dürkheim

Der Musikverein Gunskirchen kann zwei Erfolge 
bei „Musik in Bewegung“ verbuchen. Bei der 
Marschwertung des Bezirkes Linz-Land am 16. 
Juni in Ansfelden erzielte man eine Auszeichnung 
mit 92,07 Punkten.
Bei der Marschwertung des Blasmusikbezirkes 
Wels in Sipbachzell am 23. Juni konnten die Musiker 
noch	etwas	drauflegen.	Mit	93,47	Punkten	wurde	
die Leistung im Marschieren bewertet. Das war die 
höchste Punktezahl in der Stufe D die bei dieser 
Marschwertung vergeben wurde.

Erfolgreiche Marschwertungen

Zahlreiche Kinder haben im Rahmen des Ferienpro-
grammes der Gemeinde einen Nachmittag mit den 
Musikern im Musikprobelokal verbracht. 

Die Kinder erfuhren 
viel Wissenswertes 
über die Blasinstru-
mente und durften 
diese auch aus-
probieren. Lustige 
Spiele und eine 
kleine Stärkung 
machten den Nach-
mittag komplett.

Ferienpassaktion

Terminvorschau: 

Jubiläumskonzert
Am Sonntag, 25. November lädt der Musik-
verein Gunskirchen zum Jubiläumskonzert ins 
Veranstaltungszentrum ein. Mit diesem Konzert 
wird das 170-jährige Bestehen unserer Musik-
kapelle gefeiert. Kapellmeister Christoph Kaind-
lstorfer probt bereits das abwechslungsreiche 
Programm, das wieder hochkarätige Blasmusik 
beinhalten wird. Mit ganz besonderen musika-
lischen Gustostückerln blicken die Musiker ge-
meinsam mit den Konzertbesuchern in der lange 
Geschichte des Vereines zurück. Dabei wird nicht 
nur Christoph Kaindlstorfer dirigieren. Beginn ist 
im 15 Uhr. Für den Eintritt wird um eine freiwillige 
Spende gebeten.
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Im Juli besuchten wir mit rund 50 Kindern im 
Rahmen des Ferienpasses der Marktgemeinde 
Gunskirchen den abenteuerlichen Bayernpark. 
Zahlreiche Attraktionen und Nervenkitzel erwar-
teten uns dort, wie zum Beispiel die feucht-fröhliche 
und erfrischende Wild-
wasserbahn, die Ach-
terbahn in Form einer 
Riesenraupe mit ihren 
Schleifen und Kurven, 
eine aufregende Fahrt in 
den Stromschnellen des 
Wildwasser-Raftings. 
Wir genossen den Feri-
entag, der voll unter dem 
Motto „Action pur“ stand! 

Ferienpassaktion - 
Nachtwanderung

Bei unserer geheimnis-
vollen Nachtwanderung 
Mitte August spazierten 
wir mit 40 Kindern in die 
Gunskirchner Au, die an-
schließend ausgiebig er-
kundet wurde. 

Ferienpassaktion - Bayernpark

Anzeige

Nach Einbruch der Dunkelheit begann das Abenteu-
er den Heimweg, mit Taschenlampen ausgestattet, 
anzutreten, welche auf der Straße gegen Fackeln 
ausgetauscht wurden.

Familienfest
Bei herrlichem Sonnenschein fand unser alljähr-
liches Familienfest am letzten Ferienwochen-
ende statt. Unseren BesucherInnen wurde ein 
abwechslungsreiches Programm geboten, wie 
z.B. der Spielbus mit 
Kinderschminken und 
der Hüpfburg, die ein 
absolutes Highlight war! 
Bei den einzelnen Spiel- 
und Kreativstationen 
bewiesen die Kinder ihr 
Geschick, konnten sich 
noch mal so richtig aus-
toben und freuten sich 
im Anschluss mittels 
Spielepass über einen 
Gewinn!
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Bergtour Appelhaus-Redender Stein   
01./02. Juni 2018

7 Teilnehmer wanderten vom  Offensee zur Rinner-
hütte.  Nach dem schweißtreibenden Anstieg war 
daher die Einkehr in der Rinnerhütte sehr willkom-
men. Die nächste Etappe führte zum Wildensee und 
weiter zur Wildenseealm, nach einer weiteren Rast 
im schönen Almgelände  wanderte die Gruppe in 
einer knappen Stunde zum Tagesziel dem Appel-
haus.  Am Nachmittag war dann noch genügend 
Zeit um den nahen Gipfel des Redenden Stein 
zu ersteigen. Dort angekommen, kündigte fernes 
Gewittergrollen einen Wetterumschwung an, dies 
ergab aber eine besonders tolle  Stimmung während 
des Gipfelaufenthaltes.
Nach der Übernachtung im Appelhaus verhinderte 
Regen und dichte Wolken die geplante Besteigung 
des Gr. Woising. Die Gruppe beschloss daher den 
Abstieg über die Wildenseealm und den Wilden-
see zur Rinnerhütte.  Bei der Einkehr in die Hütte 
hatte sich die Wettersituation so verbessert, dass 2 
Teilnehmer über einen Jagdsteig auf das Weißhorn 
stiegen. Während die beiden über das Galtweißhorn 
am Rauhkogel vorbei, zum Offensee abstiegen, 
hatten die anderen den  See über den Normalweg 
erreicht. Im Ebenseer Gasthaus Auerhahn erfolgte 
die gemeinsame Einkehr als Tourenabschluß.

Radtour
16. Juni 2018

Bei der von Sepp Lindenmayr organisierten Radtour 
beteiligten sich neun Teilnehmer. Die Fahrtroute 
führte über Fischlham, Steinerkirchen, Pettenbach 
und Scharnstein nach Grünau. Hier wurde im 
Gasthaus „ Wiesmühle“ Mittagsrast gehalten, bevor 
es nach Traxenbichl retour ging. Fünf Teilnehmer 
benutzten ab dort die Almtalbahn bis Steinhaus, 
der Rest strampelte per Rad  bis nach Gunskirchen 
zurück.

Hochtouren  
Stubacher Sonnblick v. Rudolfshütte  

02.-04. Juli 2018
Am 1. Tourentag erfolgte die Seilbahn-Auffahrt zur 
Rudolfshütte am Weißsee. Am Nachmittag wan-
derte	die	7köpfige	Gruppe	über	Blockgelände	zum	
Gipfelaufbau des Medelzkopf. Der Schlußanstieg 
führte über Felsplatten und Schutthänge zum Gip-
felkreuz des Medelzkopf. 

Bergtour  Hochsalm 
28. Juli 2018

Vom Wirtshaus Enzen-
bachmühle  gingen 5 Per-
sonen über den Wander-
weg zur Hochsalm-Alm-
hütte. Nach einer Kaffee-
pause in der Hütte erfolgte 
der Aufstieg zum Kamm 
und  über diesen Richtung 
Westen zum Gipfel des 
Hochsalm. Die folgende 

Schon am ersten Tag konnten so die Teilnehmer  
einen schönen Gipfelaufenthalt mit einer grandiosen 
Sicht in die Welt der Dreitausender genießen.
Der 2. Tag begann für die Bergsteiger mit dem 
Abstieg zur Staumauer am Weißsee. Nach der 
Mauerquerung und der Besteigung einer  versi-
cherten Felsstufe führte der Steig über mehrere 
Geländestufen zum Sonnblickes. Mit angelegter 
Gletscherausrüstung stiegen die  2 Seilschaften an 
der Sonnblickscharte vorbei zum Schutthang des 
Gipfelaufbau hinauf. Leider verdeckte inzwischen 
Nebel die Umgebung. Trotzdem gelangten alle pro-
blemlos über den etwas mühsamen Schlußanstieg 
den Gipfel des 3088m hohen Stubacher Sonnblick. 
Leider war die Sicht durch Nebelwolken beschränkt, 
trotzdem freuten sich alle über den Gipfelerfolg.
Leider musste wegen der schlechten Sicht auf die 
geplante Besteigung der Granatspitze verzichte 
werden. Während des Abstiegs über den Gletscher 
besserte sich das Wetter, so konnte bei meist 
blauem Himmel noch das Hochfürlegg bestiegen 
werden. Der Ausblick von oben war ein wahrer 
Genuss und eine gute Entschädigung für die ver-
säumte Granatspitze.
Beim anschließenden Abstieg zur Rudolfshütte 
wurde die Gruppe von einem  heftigen Gewitter 
erwischt, die heiße Dusche in der luxuriösen Hütte 
war daher ein herrlicher Tagesabschluss. Nach der 
weiteren Übernachtung diente der 3.Tag lediglich 
zur Heimfahrt.
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Bergtour  Hagler, Hoher Nock 

18. August 2018

Bergtour Hochalmspitze, Ankogel 
29. Juli- 1. August 2018

Nach der Anreise über Gmünd, Malta und der Auf-
fahrt Gößgraben , erfolgte vom Parkplatz in 1700m 
der Aufstieg zur Gießenerhütte  Am 2.Tourentag 
starteten die 3 Bergsteiger frühmorgens Richtung 
Lassacher Winkelscharte .Von dort ging es weiter 
über den versicherten Detmoldersteig (Kletter-
steig ) - auf die Hochalmspitze, der 3360m hohen 
„Tauernkönigin“. Anschließend im Abstieg über 
das Hochalmkees hinunter zur Preimlscharte. Von 
dort stiegen 2 Personen noch in 1 1/2 Std. auf den 
Preimlspitz 3133m. Gemeinsam erfolgte dann der 
Abstieg (versicherter kurzer Klettersteig-C) zum 
Großelendkees, nach dieser kurzen Gletscherbe-
gehung war noch der lange Weg zur Osnabrücker 
Hütte zu begehen (Übernachtung). Am 3.Tag ging 
es rauf zu den Schwarzhornseen und über einen 
schönen Kammzustieg auf das Kleinelendkees. Auf 
den letzten ca. 150 Höhenmeter zum Ankogel war  
dann noch der luftige Ostgrat zum 3252m hohen 
Gipfel zu bezwingen. Beim anschließenden Abstieg 
zum Hannoverhaus konnten einige Schneefelder 

für Rutschpartien ge-
nützt werden. Nach 
der Übernachtung im 
Hannoverhaus er-
folgte am 4. Tag der 
zügige Abstieg über 
die Cellerhütte zur 
Lassacher Winkel-
scharte, weiter hinun-
ter zur Gießenerhütte 
und zum Parkplatz im 
Gößgraben. Wanderung  Wurzeralm 

Kinder Ferienaktion –  22. August 2018
Im Rahmen der Gemeindeferienaktion wird von un-
serer AV Ortsgruppe alljährlich eine Wanderung mit 
Kinder durchgeführt. Heuer war eine Rundwande-
rung auf der Wurzeralm vorgesehen. Nach der An-
reise per Bus und der Auffahrt mit der Standseilbahn 
wanderten 19 Kinder mit 8 erwachsenen Begleitern 
am Naturfreundehaus vorbei zum Teichlboden (in 
der Filzen) hinunter, weiter über den Rundweg zur 
Filzmoosalm und schließlich zum Brunnsteinersee. 
Natürlich wurden bei den Wegstationen unterwegs 
willkommene Pausen eingelegt. 

Überschreitung führte die Gruppe zuerst über den 
luftigen Nordgrat, später wieder im schattigen Wald 
zum Parkplatz Hamberg. Nach der Retourfahrt mit 
dem hier vor der Tour geparktem Auto zur Enzen-
bachmühle,  wurde dort noch gemütlich eingekehrt. 

Der Hagler war das erste Gipfelziel für 7 Teilneh-
mer bei dieser Tour, der Gipfel wurde über seinen 
Nordgrat erstiegen. Der Zustieg führte aus dem 
Rettenbachtal über den Nocksteig und einen ab-
zweigenden Jagdsteig zum steilen Waldanstieg 
Richtung Hagler. Einmal am Gratrücken angekom-
men führten deutliche Steigspuren ins waldlose 
Gelände hinaus und in schöner Linienführung weiter  
zum Gipfel.
Vom 1669m hohen Gipfel war der geplante Weiter-
weg Richtung Hoher Nock gut einzusehen. Nach 
der Gipfelrast ging es durch einen Latschensteig 
zum Ombriometer hinunter und nach einem kurzen 
Anstieg	wurde	in	die	Südostflanke	der	Nockplatte	
gequert. Mit dem Erklettern einer kleinen Scharte 
wechselte die Gruppe auf die Westseite und stieg 
zum höchsten Punkt der beeindruckenden Nock-
platte auf. Es folgte nochmals ein kurzer Abstieg 
und der abschließende weglose Anstieg auf den 
Hohen Nock. Nach insgesamt an die 1500m Höhen-
meter im Anstieg war die Gipfelfreude am Hohen 
Nock entsprechend groß. Nach einer ausgiebigen 
Rastpause war noch der lange Abstieg über den 
Budergraben - Steig zu absolvieren. 
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Anzeige

Tourenprogramm, Alpenverein
Oktober - Dezember 2018

06. Oktober (Samstag):     
Gemeinschaftsausfahrt  per Bus - Tauplitzalm, 

TB: Alfred Knogler (07242/50890),  
Anmeldung erforderlich 

20. Oktober (Samstag):
    Bergwanderung – Viehbergalm - Notgasse

         TB: Walter Zimmer ( 0650 9998953)

26. Oktober (Freitag):
Staatsfeiertag – Bergmesse

Alle TB 

04. November:
Wanderung – Pesenbachtal, Bad Mühllacke 

TB: J. Lindenmayr (07246/6344)

17. November (Samstag):
Bergtour – Eibenberg, Ebensee 

TB: Rupert Neumair (0664/8168786)

09. Dezember:
Advent Wanderung 

TB: L. Reisecker (07246/20 702) 

31. Dezember (Montag):
Silvesterwanderung

Alle TB

Erwähnt sei hier die Einkehrhütte nahe der Filz-
moosalm, der hölzernen Turm, aber auch die 
Kneippstrecke im kalten Bach. 
Am Brunnsteinersee war ein längerer Aufenthalt 
angesagt, plantschen im Wasser und Klettern an 
den umliegenden Felsen beschäftigte die Kinder.
Nach der Rückkehr zur Seilbahnbergstation gab 
es Eis und Getränke für die eifrigen „Nachwuchs-
bergsteiger“.

1968      2018

Der MRSC-Gunskirchen begeht 2018 sein 
50jähriges Bestehen. Dieses Jubiläum feiern 
wir mit einer speziellen Motorradausstellung im 
Veranstaltungszentrum Gunskirchen!

Ort: VZ Gunskirchen
Termin: Sonntag, 11.11.2018

Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 17:00 Uhr

Eintritt frei

Als ein besonderes Highlight gibt es historische 
sowie modereen Rennmotorräder unserer Mit-
glieder und Freunde des MRSC Gunskirchen zu 
sehen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Sie sind dazu herzlichst eingeladen!



53

Die Vereine berichten
Aus der Ortsbauernschaft

380 g Dinkelfeinmehl    
120 g Weizenvollmehl   
20 g Germ
20 g Butter
1 EL Honig
10 g Salz
80 g Wasser
120 g Milch

Vorbereitung:
Weizenvollmehl mit gleicher Menge Wasser und 
einige Brösel Germ verrühren und ca. 5-8 Stunden 
stehen lassen.
Zubereitung:
Alle Zutaten verkneten und ca. ½ h zugedeckt 
gehen lassen. Teig in 10 gleiche Stücke teilen und 
rund schleifen, weitere  10 min gehen lassen. Be-
liebig	formen	(Mohnflesserl,	Salzstangen,	Semmel,	
Kipferl), mit Wasser besprühen und nochmals 5-8 
min gehen lassen.
Bei 200°C in den Backofen geben (Rohr mit Wasser 
besprühen) und nach 8- 10 min die Temperatur auf 
180 °C reduzieren und weitere 10 min fertig backen.

Rezept für 10 Weckerl
51 Kinder nahmen unter der Anleitung von Hr. Bendl 
aus	Neuhofen	beim	Körbeflechten	 teil,	 eifrig	 und	
geschickt gingen sie an die Aufgaben heran, und im 
nu wurden wunderschöne Kunstwerke gezaubert.
Damit das Körberl auch sogleich in Verwendung 
kam, durften die Kinder unter Mithilfe der Bäue-
rinnen Weckerl formen und diese im Anschluss in 
ihrem Körberl stolz den Eltern präsentieren.

Außerdem wurden bei 
der Blindverkostung 
verschiedenste Le -
bensmittel wie Nüsse, 
Gemüse, Obst und so-
gar Schokolade den 
Kindern zum Erkennen 
angeboten.
Das selbstgemalte Kör-
berltuch und ein ge-
meinsam gestaltetes 
Plakat zum Thema Brot 
rundeten den Nach-
mittag bei perfektem 
Spätsommerwetter ab.

Die Bäuerinnen bedanken sich bei Fam. Fuchs-
berger für die Durchführung der Ferienaktion, und 
wünschen viel Gelingen beim Nachbacken des 
köstlichen Weckerlrezeptes von Karin Fuchsberger.

Es machte uns und den Kindern sehr viel Spaß, die 
Begeisterung war spürbar!

Getreideernte

Wir laden recht herzlich  zum heurigen Erntedank-
fest am Sonntag, 07. Oktober 2018 um 09:00 Uhr 
im Veranstaltungszentrum ein, um gemeinsam  
Danke zu sagen. 

Im Anschluss wird  
die Ortsbauern-
schaft wie jedes 
Jahr alle Anwe-
senden mit Speis 
und Trank verkösti-
gen. Für alle Kin-
der gibt es nach 
der Messe wieder 
einen Apfel.

Erntedankfest
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Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Stra-
ßenverkehr. Jetzt, wo die Tage wieder kürzer 
werden, steigt die Gefahr des Zusammentreffens 
mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die Hauptver-
kehrszeit genau in die Dämmerung oder Dunkelheit, 
wo viele Tiere besonders aktiv und die Sichtver-
hältnisse meist schwierig einzuschätzen sind. 
Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang 
von Waldrändern und vegetations-reichen Feldern 
geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder verlieren 
die Wildtiere ihren sicheren, gewohn-ten Einstand 
und sind auf der Suche nach neuen Lebensräumen. 
Dabei überquert das Wild jetzt öfter und unerwartet 
die Fahrbahnen.
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit 
Wild	auf	 das	Fahrzeug	einwirken,	werden	häufig	
unter-schätzt: So beträgt das Aufprallgewicht eines 
Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 
km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein 
Reh bringt es auf immerhin auch noch 800 kg! 
Nicht	angepasste	Geschwindigkeit	ist	die	häufigste	
Ursache für Kollisionen mit Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisi-
onen zu vermeiden?
•	Warnzeichen	„Achtung	Wildwechsel!“	beachten.
•	 Tempo	 reduzieren,	 vorausschauend	 und	 stets	
bremsbereit fahren
•	 ausreichend	Abstand	 zum	Vorderfahrzeug	ein-
halten

Springt Wild auf die Straße 
– Gas wegnehmen
– abblenden 
– hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen,           
nicht dauerhupen)
– abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt 
(vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver oder 
abrupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um 
aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte 
be-achten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, 
dem ersten Tier folgen meist weitere.

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei 
jedem anderen Unfall reagiert werden: Warnblinker 
einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck 
aufstellen, gegebenenfalls Verletzte versorgen. Die 
Polizei muss auf jeden Fall verständigt werden. Wer 

Achtung Wildwechsel!

dies verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens 
eines Sach-schadens strafbar und bekommt auch 
keinen Schadenersatz durch die etwaige Versi-
cherung. Selbst wenn das Tier nur angefahren 
wurde und noch weglaufen konnte, muss die Poli-
zei verständigt werden. Diese kontaktiert dann die 
zuständige, örtliche Jägerschaft, die sich mit einem 
Jagdhund auf die Suche nach dem Tier macht, um 
es gegebenenfalls von seinem Leid zu erlösen. Kei-
nesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitzu-nehmen. 
Dies gilt als Wilderei und ist strafbar. 

Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Ver-
kehrssicherheit sind optische und akustische Wild-
warn-geräte. Das Land Oberösterreich hat deshalb 
in Abstimmung mit dem OÖ. Landesjagdverband 
und durch Unterstützung von Versicherungsunter-
nehmen im Jahr 2003 ein Testprojekt gestartet. Die 
Wildunfälle haben sich auf den Teststrecken um bis 
zu 93 % reduziert. Daher werden seit März 2010 
Oberösterreichs ge-fährlichste Straßenabschnitte 
Stück für Stück dauerhaft mit Wildwarngeräten aus-
gestattet, um die Ver-kehrssicherheit zu erhöhen 
und die freilebenden Wildtiere zu schützen.

Mittlerweile wurden rund 300 Straßenkilometer 
durch solche Wildwarngeräte entschärft – jedes 
Jahr kommen 30 Kilometer hinzu! 
Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich auf rund 
100.000 Euro und werden vom Land Oberösterreich 
ge-meinsam mit Versicherungsunternehmen und 
dem OÖ. Landesjagdverband sowie durch die ein-
zelnen	Jagdgesellschaften	finanziert.	Die	örtliche	
Jägerschaft übernimmt die Selbstkostenbeteiligung 
von	10	%	der	Gesamtsumme	und	wartet	und	pflegt	
die Geräte mit großem persönlichem Einsatz.

OÖ. Landesjagverband www.ooeljv.at 

Text: GF Mag. Christopher Böck, Foto: E. Moser

Die Vereine berichten
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Österreich als Thema der Hartlauer 
Galerie und Bild.Punkt war dabei

Der Gunskirchner Fotoclub ist ein sehr aktiver – im 
Zweiwochenrhythmus	wird	fotografiert	oder	disku-
tiert. Im Frühling planten wir die Aktivitäten für das 
kommende Jahr. Da Mitglieder immer wieder beim 
Hartlauer Fotowettbewerb einreichen, hatten wir die 
Idee	einen	Clubausflug	zur	Ausstellung	zu	machen.	
Als Ansporn sollte es uns allerdings gelingen mit 
mindestens drei Fotos in der Galerie am Pöstling-
berg vertreten zu sein.

Die Freude war dann groß, dass fünf Bilder unserer 
Mitglieder ausgewählt wurden. Peter Heizinger 
schaffte es sogar, die Gold Medaille für das beste 
Bild der Ausstellung zu erringen. Wir besuchten 
die	Vernissage	 ‚lange	Nacht	 der	 Fotografie‘	 und	
genossen das feine Ambiente der Galerie, die 
Preisverleihung und die Konversation mit vielen 
Gleichgesinnten. 

Die Ausstellungen wechseln quartalsweise und ein 
Besuch in der Hartlauer Galerie ist ein guter Tipp 
wenn man Linz besucht. Die Aussicht über Linz 
ist einzigartig und über der Ausstellung sorgt eine 
Jindrak Filiale für leibliche Genüsse. 

Im Moment läuft die Ausstellung  „einfach tierisch“ 
wo Peter Heitzinger wieder erfolgreich war. Im 
späten Herbst schafften es Karl Fluch, Peter Heit-
zinger und Jürgen Steppan bei der Austellung  „Frau 
im Bild“ mit dabei zu sein. Die Ausstellungseröff-
nung	 findet	 hier	 am	02.11.2018-19:00	Uhr	 in	 der	
Hartlauer Galerie statt.

„Österreichs schönste Seiten“ zu sehen:

Karl Fluch  Bläser

Peter Heitzinger   Kürbiserne in Österreich

Traditionelles Eisstockschießen (GOLD Medaille)

David Wimmer   Burning Mountains

Egal ob du dich für einen Workshop interessierst 
oder einmal vorbeischauen willst, sei es als Model 
oder Fotograf – hier sind die Kontaktdaten des 
Clubs: 
Facebook unter https://www.facebook.com/bild-
punktler/ sowie unter vorstand@fcbild.com. 

Die Vereine berichten
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Jubiläumskonzert 

in der Kartause Gaming!
Zum 10. Mal trafen sich 48 SängerInnen aus dem 
SinGkreis Gunskirchen und weiteren österreichi-
schen Chören zu gemütlichen, aber auch arbeits-
intensiven Proben in Gaming. 
Das Besondere dieses Mal: Wir durften unser 
Konzert im Bibliothekssaal der Kartause singen. 
Eine wunderbare Akustik! Gemeinsam mit Katja 
Bielefeld, Gabriele Mickla und Chorleiterin Lise-
lotte Kiener wurde das anspruchsvolle Programm 
erarbeitet. Die SängerInnen hatten die Möglichkeit, 
sich bei Gabi in Stimmbildung zu üben, denn auch 
Technik gehört zum Wohlklang der Stimme.

Zum Konzert am Samstag Abend kamen viele Ga-
minger, Sommergäste und Fans.
Voller Freude genossen wir den herrlichen Klang im 
barocken Ambiente der Bibliothek. Unsere Instru-
mentalisten	Regina	-Querflöte	und	Rainer-	Trom-
pete zeigten 
ebenfalls ihr 
Können, wie 
auch unsere 
Pianistin Kat-
ja. Gabi erin-
nerte in ihrem 
Westsidesto-
ry-Medley an Leonard Bernstein. Nach dem Konzert 
gab es einen Sektumtrunk, viele Gäste blieben noch 
zum kühlen Glaserl in den Arkaden. 
Auch die Sonntagsmesse war sehr gut besucht, so 
konnten wir Mag. Franz Josef Trondl, dem Pfarrer 
von Gaming, einen ansehnlichen Betrag überrei-
chen.
Wie jedes Jahr verging die Zeit sehr schnell, wir ge-
nossen das Miteinander, den gemeinsamen Gesang 
und manch gutes Glaserl Wein.......!

Das Wandern ist des Sängers Lust- 
war unser Motto im vergangenen Juni!
Eine große Sängerrunde aus dem SinGkreis traf 
sich mit Kind(erwagen) und Kegel sowie einigen 
Fans am Altausseer See bei herrlichem Wanderwet-
ter. Chormitglied Traudi Theischinger wusste über 

ihre  Wahlheimat viel Interessantes zu erzählen, und 
die Runde um den See war für uns alle sehr schön. 
An vier Stationen gaben wir ein Kurzkonzert mit 
Volksliedern. Auch Zuhörer gesellten sich zu uns, 
von denen manche mit Begeisterung mitsangen 
-Gesang verbindet eben! Hans Stadlhuber begleite-
te uns mit der Steirischen, wodurch wir gut gelaunt  
Schwung in unsere Wanderrunde brachten. 
Wiederholung nicht ausgeschlossen!!!

Einladung 
zum traditionellen 

Adventabend

am Mittwoch, 5. Dezember 2018 
um 19 Uhr 30

im Veranstaltungszentrum Gunskirchen

Mitwirkende
Jagdhornbläser Gunskirchen

Quetschn-Duo mit der Steirischen
Zither-Duo Brigitte Fuchs+Theresa Hofbauer 

Katja Bielefeld – Klavier 
Hirtenspielgruppe 
Jugend-Ensemble

SinGkreis Gunskirchen mit seinen 
Solisten und Ensembles

FREIE PLATZWAHL! 
Kartenpreis inklusive kleinem Imbiss 

+ Getränk + Gebäck € 16.- 
Einlass 18:45 Uhr 

Kartenverkauf ab sofort 
bei den Chormitgliedern und bei Familie Kiener

E-Mail:  l.kiener@24speed.at  
oder  Tel: 07246/7679

Restkarten an der Abendkassa € 19.- 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Unsere Homepage: singkreis-gunskirchen.jim-
do.com/liselotte-kiener
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Volkstanzgruppe
Gunskirchen
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Volkstanzfest 2018
Heuer fand am Samstag, den 14. April unser Volks-
tanzfest erstmals in der Landesmusikschule statt. 
Wir durften zahlreiche Tanzbegeisterte und Brauch-
tumsinteressierte begrüßen, die zu den Klängen 
der Derschmidt Partie, Kreuzmayr Tanzlmusi sowie 
des Birnstingl Quartetts das Tanzbein schwungen. 
Als Mitternachts-Highlight traten die Mädels der 
Gunskirchner Lederhosnfeger auf und stellten ihr 
Plattler-Können unter Beweis.
Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich für das 
Interesse an unserer Veranstaltung, sowie bei un-
seren Mitgliedern und Sponsoren für die tatkräftige 
Unterstützung!

Grillfest
Als Dankeschön für die Mithilfe bei der Organisation 
und Abwicklung unseres Volkstanzfestes luden wir 
unsere Mitglieder samt Familien am Sonntag, den 
17. Juni zum Grillfest ins Pfarrheim ein.
Gemeinsam genossen wir Grillhendl und selbst 
gebackene Mehlspeisen und ließen den Nachmittag 
gemeinsam gemütlich ausklingen.

Volkstanz Nachwuchs
Zu unserer großen Freude durfte der Volkstanz-
gruppen-Storch im Juli gleich zweimal landen.
Anfang Juli wurde unseren unterstützenden Mit-
gliedern Madeleine und Martin ihr Sohn Tobias 
Martin geboren.

Ende Juli erblickte Valentina, das zweite Kind 
unseres Tanzpaares Barbara und Franz, das Licht 
der Welt. Wir wünschen den jungen Familien alles 
Liebe!

Hochzeit Petra & Christoph
Am 4. August schlossen unsere unterstützenden 
Mitglieder Petra und Christoph Schickmair den 
Bund fürs Leben. Die Volkstanzgruppe stellte den 
beiden vorab einen Schwellbogen auf und tanzte 
für und mit den beiden auf der Hochzeitsfeier auf. 
Wir wünschen dem glücklichen Paar auch auf 
diesem Weg alles Gute für den gemeinsamen 
Lebensweg!

Wer mehr über unseren Verein und unsere Aktivi-
täten erfahren möchte, kann sich gerne auf unserer 
Vereinsseite auf Facebook informieren (unter Volks-
tanzgruppe Gunskirchen)!

Anzeige
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Wie jedes Jahr zittterten wir am 15. 
Mai bei unserer Maiandacht, hält 
das Wetter? Ja, es hat nicht gereg-
net und zum Schluss kam sogar die 
Sonne heraus. Daher war unsere 
Maiandacht bei der Kapelle Vitzing wieder gut 
besucht. Herr Pfarrer Ostrowski hielt die Andacht. 
Im Anschluß wurde natürlich noch nachgefeiert. 
Wir hatten wieder jede Menge süßer und saurer 
Mehlspeisen.

Bei der Fronleichnamsprozession waren 11 Gold-
hauben dabei. Auch im Dirndlkleid waren einige 
Mitglieder.

Goldhaubenfrauen

Die Vereine berichten
Der Trachtensonntag - bei schönem Wetter - war 
wieder ein großes Fest im Jahresablauf. Auch 3 
Goldhaubendamen waren unter den Jubelpaaren. 
Familie Stieger feierte das seltene Fest der eisernen 
Hochzeit. Familie Aicher und Familie Muggenhuber 
ihren	goldenen	Hochzeitstag.	Allen	fleißigen	Helfern	
herzlichen Dank!

Leider haben wir auch eine Goldhaubenfrau verlo-
ren. Frau Margit Breitwieser, die über Jahrzehnte 
bei	der	Gruppe	fleißig	mitgearbeitet	hat,	wurde	am	
04. Juni 2018 von Gott heimgerufen. Statt Blumen 
hat sie um eine Spende für die Goldhauben ge-
beten. Wir konnten einen namhaften Betrag auf 
das Nothilfskonto der Goldhauben Oberösterreich 
überweisen.

Die bis jetzt letzte Aktion war die Vorbereitung auf 
den 15. August - die Kräuterweihe! Wir hatten soviel 
Material, dass wir 250 Büscherl binden konnten. Es 
waren wieder viel Fleißige bei der Arbeit und alle 
Sträußerl fanden einen Abnehmer. Vielen herz-
lichen Dank an 
alle Spender! Der 
Betrag bleibt wie 
immer in Gunskir-
chen und kommt 
der Kirche Falls-
bach zu Gute.

EINBRECHEN!
SICHER nicht bei mir!
Wenn man alleine zu Hause ist, fühlt man sich ab und zu etwas 
„unwohl“.	Befinden	sie	sich	selbst	gerade	im	Haus,	sind	abge-
lenkt oder schlafen noch, so werden sie durch eine Alarmanla-
ge verlässlich auf den Eindringling aufmerksam gemacht. Der 
Einbrecher wird abgeschreckt und eine mögliche Beschädigung 
an Haus und Einrichtung kann abgewendet werden. Trotz allen 
positiven Punkten die für eine Alarmanlage sprechen, wünschen 
sie sich keinen zusätzlichen „Kabelsalat“ in ihren vier Wänden? 
Dank der neuesten kabellosen Übertragungstechnik stellt dies 
auch absolut kein Problem mehr dar.

Sie sind sich noch nicht sicher ob sie eine Alarmanlage haben möchten? Geben sie sich einen Ruck 
und kontaktieren sie uns einfach. Wir beraten sie gerne in allen wichtigen Punkten zu diesem Thema  
(z.B. Förderungen). Erreichbar sind wir per E-Mail oder Telefon, Mo - Do von 07:00 – 16:30 und Freitag 
von 07:00 – 12:00. Das gesamte Elektro-Buder Team wünscht ihnen einen schönen Start in den nahenden 
Herbst und ein gutes gelingen bei all ihren Vorhaben.

Unsere Kontaktdaten:
Tel.: 07246/80188-0
Mail: office@elektro-buder.at 
Homepage: www.elektro-buder.at

Anzeige
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„Zwischen Himmel und Erde“
Die Ausstellung mit diesem Titel in Spital am Pyhrn 
war	 das	 erste	Ziel	 unseres	Vereinsausfluges	 im	
Juni.
Es war höchst interessant, was wir über Gerlinde 
Kaltenbrunner und den hochalpinen Bergsport 
erfuhren.

Dann ging es für uns 
in Hinterstoder ans 
Wandern - in der 
Ebene - zuerst zum 
Schiederweiher und 
dann zur Stärkung 
ins Polsterstüberl. 

Der Wettergott hatte es  gut gemeint und vergönnte 
uns	ideales	Ausflugswetter	-		der	Himmel	öffnete	
erst nach getaner Wanderung seine Schleusen.

Naturolympiade 
Bei der Ferialaktion, die unser Verein anbot, wurde 
Leben in die idyllische Schottergrube gebracht: 
2 Kindergruppen kämpften in verschiedenen Dis-
ziplinen um Punkte.
Andrea und Veronika hatten  sich recht originelle 
Stationen ausgedacht wie Sackhüpfen, Wasser-
schöpfen,	 Zapfenzielwurf,	 Pflanzen	 entdecken,	
Schifahren, Naturweben.

Die Olympioniken 
brauchten abschlie-
ßend eine entspre-
chende Stärkung, 
denn der totale Ein-
satz bei voller Sonne 
hatte gewaltig an den 
Kräften gezehrt.
Für den reibungs-

losen Ablauf und 
die Verpflegung 
danken wir den 
beiden Organi-
satorinnen und 
den Stationsbe-
treuern.

Im siebten Himmel
Weil sich Martina und Hannes am „Spezialtag“ 
18.8.18 das Ja-Wort gaben, stellte sich der Ver-
ein vor der Hochzeit optisch unübersehbar beim 
Brautpaar ein.

Es wurde mit dem Paar 
und Söhnchen Joachim 
auf ihr schönes Ereignis  
angestoßen, als Geschenk 
gab es - wie könnte es an-
ders sein - Z e i t.

Ein Blick auf unsere Homepage:
http://gunskirchen-zeitbank55plus.jimdo.com  



61

Die Vereine berichten

Am 17. August traten 9 Mannschaften aus Guns-
kirchen auf den Stöbelbahnen bei der Union Ten-
nisanlage an, um den Marktmeister zu ermitteln. 
Im Turniermodus „jeder gegen jeden“ spielten die 
Moarschaften bei hochsommerlichem Wetter sehr 
fair und der Spaß stand im Vordergrund.

Sieger des Turniers und damit Marktmeister 2018 
wurde das Team UNION STOCKSCHÜTZEN. 
Gratulation den Siegern und ein großes DANKE 
an alle Helfer und Helferinnen, die bei der Orga-
nisation und bei der Durchführung dieses Turniers 
mitgeholfen haben.

Gesamtergebnis:

1. Union Stockschützen
2. FPÖ Gunskichen
3. Luckenberg 2
4. Luckenberg 1
5. Team Matouschek
6. Knittelbande
7. Luckenberg „family“
8. Union Senioren
9. Paulis Jünger

Stöbel - Marktmeisterschaft

Die Moarschaften von Luckenberg nahmen bis jetzt 
an elf Turnieren sehr erfolgreich teil. Hervorzuheben 
sind dabei die Turniersiege in Fraham und Hai-
ding. Seit der Sommerausgabe konnten folgende 
Platzierungen erreicht werden.

Eferdinger Stöbelturnier
Rang 10: Günther Doppelbauer, Willi Reisinger, 
Klaus Hruska, Gerhard Metzger
Rang 2: Horst Peham, Günther Schwarz, Manfred 
Klopf, Fredl Zinnhobl

Saisonergebnisse

Fraham Stöbelturnier
Rang 1: Horst Peham, 
Karin Wasner, Manfred 
Klopf, Gerhard Aicher

FC Spitz Attnang Stö-
belturnier
Rang 2: Günther Doppel-
bauer, Angermayr Mar-
kus, Gerhard Metzger, 
Hubert Schoberleitner

FF Haiding / Stöbel-
turnier
Rang 1: Horst Peham, 
G ü n t h e r  S c h w a r z , 
Werner Wasner, Inge Bruckner

Oberharrern Stöbelturnier 
Rang 9: Horst Peham, Günther Schwarz, Manfred 
Klopf, Gerhard Aicher

FF Fraham
Rang 10: Horst Peham, Christopher Humer, Manfred 
Klopf, Gerhard Aicher

Landesmeisterschaft Steinhaus 
Rang 25: Joe, Wick, Ludwig Matouschek, Werner 
Wasner
Rang 22: Horst Peham, Günther Schwarz, Manfred 
Klopf, Gerhard Aicher

Anzeige
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Kindernachmittag:

Auch heuer veranstalteten wir 
wieder im Zuge der Ferienpass-
aktion einen lustigen Nachmittag 
für die Kids von Gunskirchen. Nach einer Schnit-
zeljagd rund um den Hof der Familie Holzleitner 
stellten sich uns die Kinder in einem Völkerball-
turnier. Gemeinsam bemalten wir anschließend 
Töpfe und setzten schöne Blumen ein. Danach 
stärkten wir uns noch mit selbstgegrillter Knacker 
und Marshmallows.

Landjugend Nachwuchs:
Heuer durften wir gleich dreimal Landjugend Nach-
wuchs mit einem Storch begrüßen! 
Am 10. Juli erblickte Tobias Martin das Licht der 
Welt und machte damit seine Eltern Madeleine und 
Martin Trummer sehr glücklich. 
Seit 22. Juli gibt es im Haus von Babara Gruber und 
Franz Knogler einen weiteren Sonnenschein – die 

kleine Valentina.
Am 26. Juli war es dann auch bei Bianca und 
Christoph Hochleitner soweit und der kleine Jakob 
macht sie seitdem zu stolzen Eltern. 
Wir wünschen auch auf diesem Wege auch noch 
einmal alles Gute und eine wundervolle Zeit mit 
euren Liebsten!

Schafbingo:
Ende Juli ging es nach Pennewang um mit ihnen ge-
meinsam das alljährliche Schafbingo auszutragen. 

Heuer ging der Sieg und somit ein leckerer Schman-
kerlkorb mit Produkten verschiedenster Guns-
kirchner Bauern nach Pennewang. Den restlichen 
Nachmittag und Abend verbrachten wir noch am 
Pool und mit der einen oder anderen Runde Flunky 
Ball ließen wir den tollen Tag gemütlich ausklingen.  

Bezirkspflügen:
Beim Bezirksplügen in Steinhaus zeigten unsere 
vier	 Burschen	 ihr	Geschick	mit	 dem	Pflug.	Das	
fleißige	Üben	machte	sich	bezahlt	und	so	konnten	
unsere Jungs tolle Leistungen erzielen. Wir gratulie-
ren Bernhard Thallinger zum 29., Michael Scheiböck 
zum 21., Christian Keimelmaier zum 19. und Jacob 
Neuwirth zum 12. Rang noch einmal recht herzlich. 
Supa gmocht Burschn!. 
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Sommerausflug:
Nach einem tollen Wochenende in Prag melden wir 
uns wieder zurück.
Am Donnerstag machten wir uns auf den Weg und 
unser erster Stopp brachte uns zur Peter Affenzeller 
Whiskydestillerie. Nach einer interessanten Führung 
durfte eine Verkostung nicht fehlen. 
Angekommen in Prag ging es zum Abendessen ins 
Dutch Pub, wo es nach leckeren Steaks und Burgern 
für einige noch zum Feiern ging. 
Tag 2 begann mit einer lustigen Fun Raffting Tour 
auf der Moldau, um die Sehenswürdigkeiten der 
Stadt auch aus einem anderen Blickwinkel zu sehen.
Am Nachmittag ging es dann mit dem Rad durch 
die Stadt und zur Prager Burg. Auf dem Weg dort-
hin konnten wir einige Plätze mit wunderschönem 
Ausblick	finden.
Am Samstag hieß es dann entspannen im Aqua-
palace. Ob in der Sauna oder an der Poolbar, jeder 
fand ein Plätzchen, wo sichs aushalten ließ.

Anzeige

Abends gingen wir dann noch einmal so richtig fort 
und feierten bis in den Morgen. 
Der letzte Tag begann dann mit einem Museums-
besuch der etwas anderen Art und am Weg nach 
Hause machten wir noch einen Stopp in Budweis 
bei der Brauerei Budweis. 
Wieder im Lande ging es noch auf eine leckere 
Jause zum Kräuterwirt Dunzinger in Hirschbach. 
Es	war	ein	toller	Ausflug	und	noch	einmal	ein	rie-
siges Dankeschön an unsere Organisatoren und 
besonders an unseren Busfahrer Robert!
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Fast schon den räumlichen Rahmen gesprengt 
hätte gleich das erste Konzert mit herzhafter ita-
lienisch – deutscher Barockmusik, gespielt vom L 
’ Ensemble de Luxe und gekonnt inszeniert vom 
Welser Schauspieler und Sprecher Franz Strasser. 
Fast 100 Besucher fanden sich an diesem warmen 
Sommerabend in der Kirche St. Peter ein!
Blockflöte	 (Elisabeth	Markowetz),	 Barockvioline	
(Susanna Aigner - Haslinger) und Viola da Gamba 
(Claudia Leitenbauer) eiferten in barocker Manier 
um die Wette mit virtuosem Spiel und stilvoller Inter-
pretation, getragen vom vollen Klang von Christine 
Neudorfers italienischem Cembalo, das bei Bachs 
Partita auch solo zu hören war. Insgesamt ein per-
fekt gelungener Auftakt der 7. Sommerkonzertreihe!

Das Duo Querklang mit Gabriele Seifried (Flöte) und 
Guntram Zauner (Gitarre) zeigte die faszinierende 
Bandbreite an klanglichen Möglichkeiten dieser 
reizvollen Besetzung. Das erlesene Programm mit 
teilweise selten gehörten Werken verlangte zwar 
dem Publikum etwas Ausdauer ab, nicht minder 
aber auch den Musikern, die mit Klangschönheit 
und Perfektion den Abend meisterten.

Quasi als Lokalmatador wird die 4kanter Geigenmu-
sik zusammen mit dem Derschmidt – Viergesang 
unter der Leitung von Volker Derschmidt das letzte 
Konzert bestreiten (hat zum Redaktionsschluss 
noch nicht stattgefunden). Wie in den letzten Jahren 
möchte die Konzertreihe auch „echte“ Volksmu-
sik in diesem Rahmen dem Publikum anbieten. 
Eine abwechslungsreiche und bewusst gewählte 
Programmgestaltung haben die Sommerkonzerte 
bereits weit über die Gunskirchner Grenzen bekannt 
gemacht.

Wir hoffen auch nächstes Jahr wieder auf zahl-
reiche, interessierte Konzertbesucher!

Für den Verein:
Claudia Leitenbauer

Kulturverein Klangraum St. Peter

Sommerkonzerte 2018 Hofladen - Eröffnung
2 Höfe – 1 Vision! Unter diesem Slogan entstand 
die	Idee	einen	Kooperationshofladen	zu	eröffnen.	
Die Betriebe Hochleitner und Gruberhof (Familie 
Heidl)	laden	Sie	recht	herzlich	ein	im	Hofladen	
einzukaufen. Die beiden Familien möchten Ihnen 
gerne ein reichhaltiges Angebot an Produkten 
bieten, das Ihnen ermöglicht mit nur einem 
Einkauf frische und nachhaltig erzeugte Lebens-
mittel direkt von Bauern der eigenen Gemeinde 
zu	erwerben.	Im	Hofladen	sind	derzeit	folgende	
Produkte erhältlich: Eier, Nudeln, Säfte, Most, 
Schnaps sowie frisches Obst und Gemüse (je 
nach Saison). Freitags und Samstags gibt es fri-
sches Bauern-, Roggen- und Nussbrot. Des Wei-
teren	 kann	Rindfleisch	 (auf	Vorbestellung/+43	
664	10	59	320)	 im	Hofladen	abgeholt	werden.	
Familie Hochleitner freut sich an folgenden drei 
Wochentagen auf Ihren Besuch. 
MO und FR 
8:00 – 18:00 Uhr, 
sowie SA 
8:00 – 13:00 Uhr. 
Niederschacher 2  
4623 Gunskirchen

Anzeige

Anzeige
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Schon im zweiten Jahr seit Nennung einer Damen-
mannschaft holten sich die Gunskirchnerinnen unter 
der Führung von Wimmer Lisa und Teresa unange-
fochten den Titel in der 1.Klasse und steigen in die 
Bezirksklasse auf.
Gratulation und nur weiter so !!!!!!
Als Absteiger aus der Regionalklasse ist es den 
Gunskirchner Herren unter der Leitung der Mann-
schaftsführer Heinz Kellermair und Sauer Gerhard 
gelungen den sofortigen Wiederaufstieg mit einem 
hart erkämpften Sieg im letzten Spiel in Ried/Trkr. 
zu sichern.  Wir wünschen alles Gute für das Vor-
haben Regionalklasse!!!

Ferienpass 2018
Unter der fachkundigen Leitung unserer neuen 
Tennisübungsleiter/innen Lisa, Teresa, Lukas und 
Niko, sowie unseres Trainergurus Peter Lachmair 
wurde eine tolle Ferienpasswoche durchgeführt 
und konnten viele Kinder für die schönen Seiten 
des Tennissports begeistert werden.

Tenniscamp 2018
Eine tolle Woche bei fantastischem Wetter mit super 
netten Kindern. Von einer Schlauchbootfahrt auf der 
Traun, über Minigolf in Wels bis zum Klettergarten 
in Haag inkl. Sommerrodeln – Kinderherz was willst 
du mehr !! 

Tennisdamen und Herren45+ 
holen Meister 2018

So abwechslungsreich gestaltet, verging die Wo-
che wie im Flug und alle Beteiligten werden sich 
sicher noch lange an diese Woche mit wiederum 
ausgezeichneter	Verpflegung	erinnern.	Ein	Danke	
an alle die uns geholfen haben die Woche so toll 
zu gestalten.

Tenniskurse Winter 2018/19
Unsere beliebten Tenniskurse können für die 
Wintersaison auch schon wieder gebucht werden, 
nähere Infos unter 0660-9147417 Peter Lachmair, 
Sport mit Begeisterung.

Die Vereinsleitung
SPG Tennis Gunskirchen

SPG Tennis

Anzeige
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Schottercabana 2018:
Das sportliche Sommerfest 

mit „Kultfaktor“

Am Samstag dem 11. August fand auf der ASKÖ 
Gunskirchen zum 3.  mal  die Veranstaltung 
„Schottercabana“ statt. Auch 2018 standen mit 
einem Beach Soccer Turnier und den Boccia 
Ortsmeisterschaften 2 typisch – sommerliche 
Sportarten am Programm.

Beim Beach Soccer Turnier nahmen heuer 9 Teams 
teil. Als die besten „Sandkicker“ erwiesen sich die 
Fußballer des Teams der SPÖ Gunskirchen, wel-
che  das Turnier vor den Mannschaften   „ Harti & 
Friends“ und  „meine persönlichen Favoriten“ für 
sich entscheiden konnten.

Ehrung der  Beachsoccer – 
Turniersieger „Team SPÖ Gunskirchen“. 

Von rechts nach links: Gemeindevorstand Jochen 
Leitner, Vizebürgermeister Fritz Nagl, Alexander 
Dutzler, Tim Kellermair, Lukas Mayer, Vizebürger-
meisterin Gabriele Modl, Christoph Kraml, Orga-
nisator Tobias Einberger (ASKÖ Gunskirchen), 
Christian Renner (nicht im Bild: Viktor Miklos und  

Andi Schneeberger)  

16. Gunskirchner Marktlauf: Alexander 
Bründl siegte mit Streckenrekord beim 
„Heimrennen“ und Christine Freimüller 

verteidigt ihren Titel!
Bei idealem Laufwetter fand am 23. Juni der 
16. Gunskirchner Marktlauf statt. Dabei gab 
es mit Alexander Bründl (TriSwimmers Wels) 
den erwarteten „Heimsieg“ und einen neuen 
Streckenrekord! 

Mit der unfassbaren Zeit von 21:55 über 6,8 Km 
lange Strecke des Hauptlaufes siegte der Guns-
kirchner Bründl mit fast 3 Minuten Vorsprung vor 
Horst Berger (Neukirchen läuft) und Manuel Stieger 
(CLR Sauwald). Heim-
sieg auch bei den Da-
men:  Christine Freimül-
ler vom Veranstalterver-
ein ASKÖ Gunskirchen 
siegte erneut. Bründl 
und Freimüller holten 
sich damit natürlich auch 
die Titel Gunskirchner 
Ortsmeister und Orts-
meisterin. 

Es war überhaupt der 
Tag der Gunskirchner: 
denn auch beim Fitlauf 
über 3000 Meter gab 
es mit Karin Fuchsber-
ger und Viktor Miklos 
Sieger aus der Markt-
gemeinde.
Wie immer in den letz-
ten Jahren waren auch 
2018 mit fast 250 Kin-
der und Jugendlichen 

wieder viele Nachwuchssportler bei den verschie-
denen Kinder – und Jugendläufen in Gunskirchen 
am Start. 

Beim Jugendlauf über 2000 Meter wurde zudem 
der Gunskirchner Junior Champion prämiert. Die 
schnellsten Gunskirchner Nachwuchsläufer waren 
heuer Jasmin Dobersberger und Alexander Ha-
medinger.  

Alle Ergebnisse und Bilder unter 
www.askoe-gunskirchen.at

2019 wird der Gunskirchner Marktlauf + Däm-
merschoppen dann am Samstag dem 18. Mai 
stattfinden. 
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 B O G E N S C H I E S S E N  -  Spass & Sport für die ganze Familie
   “…mögen Pfeil und Bogen mit uns sein…..“

ASKÖ-SPORTANLAGE GUNSKIRCHEN „ Schottercabana“

Ganzjährig, wöchentliche Trainings mit fachlicher Anleitung für Anfänger 
und Fortgeschrittene im Freigelände bzw. in der Halle. Mit entsprechend 
vorhandener Bogen-Leihausrüstrung, kann jederzeit nach Absprache gerne
ein Schnuppertraining absolviert werden.

Genauere Infos auf unserer Homepage – 
www.askoe-gunskirchen.at/Sektion Bogensport 
oder bei Alfred Thuswald – Tel. 0660/5038936

   „Herzlich Willkommen  -  Alle ins Gold“
(Bild: Sponsoring: 

HM Bogensport, Laahen 4, 4600 Wels)

Bei den Boccia Ortsmeisterschafen gab  es 2018 
mit 38 genannten 2er Teams Teilnehmerrekord. 
Nach den Vorrunden, ¼ und ½ Finale setzte sich 
schließlich kurz nach Mitternacht in einem drama-
tischen Finale das Team „Ned bocciat“  mit Georg 
Dutzler und Felix Bayer durch und holten sich den 
Ortsmeistertitel. Platz 2 ging an die Mannschaft 
„Rundumagentur“ (Erich Haselberger/Gerold Ein-
berger), 3. wurden   „Prime  Spirits“ (Walter Erbler/
Stadlmayr Thomas).

Boccia Ortsmeister 2018: Felix Bayer und Georg 
Dutzler (Mitte) mit Christian Renner (re. - Sportlicher 
Leiter ASKÖ), Bürgermeister Josef Sturmair (li.) und 

Gerold Einberger (li. – ASKÖ Obmann)

Gratulation nochmals an Organisator Tobias 
Einberger und seinem Team für diese gelungene 
Veranstaltung! 

Großzügige Spende 
an die Sektion Bogensport

Unser Freund und Partner – Hermann Maxa, Ge-
schäftsführer und Inhaber von HM BOGENSPORT 
hat uns einen Schußdämpfer sowie diverses 
Equipment im Wert von € 650,00 Euro gespendet.
Herzlichen Dank dafür.

Hermann Maxa (Mitte) sowie das Bogensport-
Team samt Obmann Gerold Einberger

© alle Fotos „Rundumagentur“  Erich Haselberger

Hobbykicker herzlich willkommen - 
Infos bei Tobias Einberger

0677/61314162
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Fußball-Nachwuchs 
der Union Gunskirchen

Es tut sich was und deshalb möchte ich euch unsere 
Nachwuchsmannschaften vorstellen:

BAMBINIS - Trainer:  Andreas Hacker 
Wir trainieren jeden Freitag von 17:00 - 18:00 Uhr 
mit ca. 15 Kindern (je nach Wetterlage :-) ).
Unser Ziel kann nur sein, unseren jüngsten Kickern 
Freude an der Bewegung und am Fußballsport 
spielerisch zu vermitteln. Wir hoffen, dass der große 
Zuspruch anhält und wir weitere Spieler/-innen für 
die nächsten Mannschaften begeistern können. 

U7/8 - Trainer:  
Mladen Ljubas und Gerhard Schoppel
Der große Kader unseres U7/8-Teams umfasst 20 
Kinder. Dabei ist die Hälfte Jahrgang 2011 und die 
andere Hälfte 2012. Die U7/8 spielt in Turnierform. 
Die	Turniere	finden	immer	Samstagvormittags	statt.	
Hier treffen dann 4 Mannschaften aufeinander. 
Wir trainieren jeden Dienstag und Freitag von 17:15 
- 18:30 Uhr. 

U9 - Trainer: Josef Huber und Alexander Dutzler
Wir trainieren jeden Montag und Mittwoch von 
17:15 - 18:45 Uhr.
Der Kader umfasst 10 Kinder. Hier dürfen wir einen 
neuen Trainer begrüßen. Ich wünsche Alexander 
Dutzler viel Glück und Freude bei seiner neuen 
Aufgabe.

U10 - Trainer:  
Werner Wenko und  Thomas Lagler
Wir trainieren jeden Dienstag und Donnerstag von 
17:15 - 18:45 Uhr.
Der Kader umfasst 13 Kinder.

U11 - Trainer: 
Viktor Miklos und Markus Scheiblehner
Wir trainieren jeden Dienstag und Donnerstag von 
17:15 - 18:45 Uhr.
Der Kader umfasst 15 Kinder.

U13 - Trainer: 
Thomas Schönbas und Wolfgang Gelbmann
Wir trainieren jeden Montag und Mittwoch von 
17:30 - 19:00 Uhr.
Der Kader umfasst 15 Jugendliche. Hier dürfen 
wir auch einen neuen Trainer begrüßen. Ich wün-

sche Thomas Schönbas und  seinen Jungs, eine 
spannende und verletzungsfreie erste Saison in 
Gunskirchen.

U15 - Trainer: Walter Bauer, Bernhard Baumber-
ger und Günter Kienbauer
Wir trainieren jeden Dienstag und Donnerstag von 
17:15 - 18:45 Uhr.
Der Kader umfasst 23 Jugendliche. Hier gab es in 
der vergangenen Frühjahrssaison einen großen 
ERFOLG  zu feiern - wir wurden MEISTER mit  
der U14.

Als Nachwuchsleiter möchte mich nochmals beim 
Trainerteam, bei den Jungs und natürlich bei den 
Eltern recht herzlich bedanken. Weiter so Jungs!

U17 - Trainer:  Christian Renner, Patrick Hoch-
hauser und Marko Josipovic
Wir trainieren jeden Montag von 18:00 - 19:30 Uhr 
und Mittwoch von 18:30 - 20:00 Uhr.
Der Kader umfasst 21 Jugendliche. Auch diese 
Mannschaft war im Frühjahr sehr erfolgreich und 
spielte bis zur letzten Runde um den Meistertitel mit. 

TORMANNTRAINER:  Manuel Metzger
Es freut uns sehr, dass unser Kampfmannschaftstor-
mann Manuel Metzger sich bereit erklärt hat, unsere 
Nachwuchstormänner zu trainieren! 
Dank an Paul Wagner, der bisher das Nachwuch-
stormanntraining geleitet hat und uns aus beruf-
lichen Gründen leider nicht mehr zur Verfügung 
steht.

Die Nachwuchsmannschaften würden sich über 
zahlreiche Besucher freuen.

Ich wünsche euch eine 
spannende und erfolgreiche  
Meisterschaft! 

Sportgruß

Hubert Schoberleitner
Nachwuchsleiter
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Fußball-News
In der neuen Saison trifft die Union Oberndorfer Gunskirchen in der Bezirksliga Süd auf 5 neue Vereine: 
Gallspach, Gschwandt, Neuhofen/Krems, Taufkirchen/Tr. und Vöcklamarkt Juniors. So wie in der Liga hat 
es auch in unserer Mannschaft einige Veränderung gegeben. Zwei Spielerabgängen (Rene Höpoltseder 
zur SPG Weißkirchen/Allhaming Juniors 1b und Mirza Mahmuljin zu Steinhaus) stehen 5 Neuzugänge ge-
genüber. Die neuen Spieler sind: Faruk HIBIC (zuletzt SV Kematen/I.), Antonio LJUBAS (St. Magdalena), 
Leon PROLE (SV Windischgarsten) sowie Mika und Timon SIPOS (beide SC Marchtrenk). Dadurch, dass 
man	den	Großteil	des	Kaders	halten	konnte,	sowie	durch	die	Verpflichtungen	der	neuen	Spieler	wurde	nicht	
nur die Quantität, sondern auch die Qualität des Kaders auf jeden Fall erhöht! Wir wollen auf jeden Fall eine 
gute Rolle spielen und unseren Fans einen offensiven, temporeichen Fußball bieten.

hinten v.l.n.r.: Endrit ASANI, Dibran RRAHMANI, Alexan-
der MACHTLINGER, Johannes HUBER, Antonio LJUBAS, 
Philipp PLOJER, Christoph HAUTZINGER, Thomas PRI-
METZHOFER, Orhan KARACAM
mitte v.l.n.r.: Finanzreferent Michael WIMMER, Sektions-
leiter Wolfgang HUEMER, Präsident Gerhard WALTER, 
Co-Trainer Mario HAIDER, Trainer Andreas REICH, 
Masseur Stefan RIERNÖSSL, Torwart-Trainer Manfred 
HELBICH, Obmann-Stv. Christian STURMAIR, Obmann 
Werner WENKO, Präsident KR Helmut OBERNDORFER
vorne v.l.n.r.: Aleksander POPOVIC, Faruk HIBIC, Mario 
THUMFART, Leon PROLE, Manuel METZGER, Timon 
SIPOS, Mika SIPOS, Michael KRASSNITZER, Lukas 
ROITHNER, Christoph BIRINGER (Kapitän)

Union Oberndorfer Gunskirchen Kampfmannschaft 2018/19 (Foto: © Andreas Knoll - www.kanphoto.at )
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Arbeitsmarktservice

INFORMATION
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine 

Auswahl dar. Für weitere Informationen zu 
Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das 

Arbeitsmarktservice Wels – 
Service für Unternehmen. 

07242 / 619-0

Stellenangebote in Gunskirchen

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n 

Maler/in
Anforderungen: abgeschlossene Berufsausbildung 
und Praxis - absolute Fachkraft!, Führerschein B 
ist erforderlich
Aufgabengebiet: Anspruchsvolle Malertätigkeiten 
u.a. in Privathaushalten, Banken, Arztpraxen, etc.
Die angeführte Entlohnung gebührt ab dem 3. 
Verwendungsjahr - Überzahlung ist abhängig von 
Qualifikation	und	Praxis!
Pechlof Thomas, 4623 Gunskirchen, Primelstr. 
2a, Tel. 0676 / 5823670. Das Mindestentgelt für 
die Stelle als Maler/in beträgt 11,83 EUR brutto pro 
Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft 
zur Überzahlung.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n

KraftfahrzeugtechniKerin
Anforderungen: abgeschlossene Berufsausbildung, 
Berufserfahrung von Vorteil,
abgeleisteter Präsenz-/Zivildienst, Führerschein B 
erforderlich.
Wir bieten: Vollzeitbeschäftigung Montag – Freitag.
Entlohnung: Das Mindestentgelt lt. Kollektivvertrag 
beträgt	€	2.072,55	brutto/Monat.	Je	nach	Qualifi-
kation bzw. Berufserfahrung ist eine Überzahlung 
vorgesehen.
Bewerbung nach telefonischer Terminvereinbarung 
mit Herrn Ratzenböck unter Tel.Nr. 07246/8181 
DW 20.
M. Scheinecker GmbH, Edisonstraße 3, 4623 
Gunskirchen. 

FUNKTAXI 234 - Ihr schnelles Taxi in Wels stellt 

taxichauffeur(e)innen

für Wels, Wels/Land ein. Insgesamt 21 Taxiun-
ternehmen mit über 40 Autos bilden die Funkta-
xigemeinschaft in Wels. Es werden verschiedene 
Arbeitszeitmodelle angeboten.
Bewerben Sie sich bitte für die Funktaxigemein-
schaft bei Herrn Ehmaier.

Ehmair-Breitwieser Johann, Gärtnerstraße 4/2, 
4623 Gunskirchen, Tel.Nr: 0664/1920005. Das 
Mindestentgelt für die Stellen als Taxichauffeur(e)
innen beträgt 1.235,00 EUR brutto pro Monat auf 
Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Über-
zahlung.

Im Zuge unseres laufenden Wachstums suchen wir 
eine/n dynamischen

Monteur eleKtrotechniK (w/M)
Darauf kannst du dich freuen: Du arbeitest in einem 
unserer erfolgreichen Teams des jeweiligen Fach-
bereichs, direkt beim Kunden vor Ort. Nach der 
Einarbeitungsphase Aufstieg zum Obermonteur 
möglich. Unsere Bandbreite an Arbeiten umfasst 
den gesamten Bereich der Elektrotechnik.
Das bringst du mit: Du bist ehrgeizig, genau und zu-
verlässig. Das Arbeiten im Team macht dir Spaß und 
du legst Wert auf Weiterbildung. Du überzeugst mit 
Hausverstand und technischem Interesse. Du bist 
neugierig, ehrlich und hast ein gutes Auftreten. Eine 
abgeschlossene Lehre zum/zur Elektrotechniker/n 
(Elektroinstallationstechniker/in) und gute Allge-
meinbildung zeichnen dich aus.
Das bieten wir dir: Du erhältst einen Brutto Grund-
lohn (38,5h) von mindestens €2200,-. Überbezah-
lung	 je	 nach	Qualifikation	möglich.	 Erhalt	 eines	
Firmenfahrzeugs sowie eines Firmentelefons nach 
Abschluss der Einarbeitungsphase. Arbeiten am 
gesamten Gebiet der Elektrotechnik: Alarmanlagen, 
E-Installationen, Netzwerktechnik, PV-Anlagen, 
Videoüberwachung und noch vieles mehr. Unse-
re herausragende Unternehmenskultur lernst du 
bei	unseren	verschiedenen	Feiern	und	Ausflügen	
besser kennen.
Wenn	du	dich	in	diesem	Profil	wiedererkennst	und	
gerne in unserem Unternehmen mitarbeiten willst, 
freuen wir uns auf deine schriftliche Bewerbung an: 
Elektro Walter Buder e.U., z.H. Stefan Buder, 
Edisonstraße 5, 4623 Gunskirchen oder per E-
Mail an Herrn Stefan Buder unter stefan.buder@
elektro-buder.at.
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EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 4650 Lambach

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  
IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: 
mit Arzt, Kinderkrankenschwester,
Sozialarbeiterin und Psychologin

☺ DI 09.10.2018, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 13.11.2018, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 11.12.2018, 13:30 – 15:30 Uhr

MUTTERBERATUNG in Gunskirchen: 
mit Kinderkrankenschwester

☺ MI 17.10.2018, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 21.11.2018, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 19.12.2018, 09:00 – 11:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE 
in der EMB Lambach:

☺	Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr,   
     wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺	Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: 
     jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der 
EMB Lambach: Psychologische Beratung, 
Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
KOSTENLOSEN Angeboten ein!

Tel. 0664/1323489

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.
htm

iglu.elternberatung.shv.wl@aon.at

Sozialberatungsstelle Thalheim
Etwa	 80	Prozent	 der	 pflegebedürftigen	Men-
schen in Österreich werden zu Hause durch 
Angehörige	gepflegt.	
Nicht	nur	pflegebedürftige	Menschen,	sondern	
auch	deren	pflegende	Familien	und	Angehörige	
benötigen Unterstützung, denn sie nehmen 
große Belastungen auf sich und leisten einen 
gesellschaftspolitisch äußerst wertvollen Beitrag. 
Zweifellos	ist	die	Pflege	daheim	für	alle	Beteili-
gten eine große Herausforderung.
Abstand vom Alltag gibt neue Kraft. Dies ist die 
Erfahrung	 vieler,	 die	 zu	Hause	 ihre	 pflegebe-
dürftigen oder beeinträchtigten Angehörigen 
betreuen.
Doch wohin mit dem Pflegebedürftigen im 
Urlaub? 
Für	solche	Fälle	stehen	Kurzzeitpflegeplätze	in	
Alten-	und	Pflegeheimen	zur	Verfügung,	die	bis	
zu drei Monate in Anspruch genommen werden 
können.
Gibt es eine andere Alternative/
Möglichkeit?Wo?Wie?Was? 
Am besten kommen sie  rechtzeitig und infor-
mieren sie sich in den Sozialberatungsstellen 
vor Ort. 

Sozialberatungsstelle Thalheim
Barbara Trilsam
Ascheter Str. 38
4600 Thalheim
Tel: 07242/207829 oder 0664/1981105 
E-Mail: sbs-thalheim.post@shvwl.at
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Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

06. Oktober 2018 entfällt
03. November 2018
01. Dezember 2018

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: jeden Dienstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr, Bezirksgericht Wels. 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

Sozialversicherungsanstalt 
der gewerblichen Wirtschaft
15.10., 19.11., 10.12. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Handelskammer Wels, Dr.-Koss-
Straße 4. 

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, 1. Stock, Hans-
Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern
Jeden 2. Donnerstag im Monat, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Bezirksbauernkammer Wels, Renn-
bahnstraße 15. 

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis	15.00	Uhr.	Die	Beratung	findet	im	Magistrat	
Wels, Traungasse 6, statt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND
 FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 

Rotes Kreuz Wels: 07242/141

hausärztlicher notdienst (händ)
Seit Anfang 2016 ist im Bezirk 
Wels-Land der hausärztliche 
Bereitschaftsdienst neu orga-
nisiert.  Wir möchten die neuen 
Regelungen nochmals kurz zu-
sammenfassen:

Während der Woche 

ist von 07.00 bis 14.00 der Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung erreichbar. Von 14.00 bis 19.00 ist 
ein Bereitschaftsdienst im Sprengel (Nachbar-
gemeinden) eingerichtet, welcher über das Rote 
Kreuz  unter der Nummer 141 erfragt und danach 
kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis nächsten Tag um 07.00 ist der 
HÄND Wels-Land zuständig, ein Visitendienst, 
der im Rotkreuzgebäude in Wels stationiert ist 
und unter 141 erreichbar ist.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

gibt es für den Bezirk jeweils zwei diensthabende 
Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, die von 
09.00 bis 12.00 und von 17.00 – 18.00 besetzt 
sind. Zusätzlich gibt es wiederum den Visiten-
dienst für Hausbesuche beim Roten Kreuz in 
Wels. Die Zuständigkeit dafür erfahren sie eben-
falls unter der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Dr. Martina Kerschbaumer
Dr. Helmut Füssel
Dr. Gerhard Bleimschein
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Die Apotheke kann auch  a u ß e r h a l b  des 
Bereitschaftsdienstes in Anspruch genommen 
werden, wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman 
anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, so ist der 
Name der diensthabenden Apotheke bei der 
Nachtglocke angeschlagen. Tel. 07246 8700

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Füssel
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Leikermoser
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch unter 
folgenden Nummern zu erreichen:

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Di., 09. Okt. 2018 (18:00 - 09:00 Uhr)
Fr., 19. Okt. 2018 (18:00 - 20:00 Uhr)
Mo., 29. Okt. 2018 (18:00 - 09:00 Uhr)

Do., 08. Nov. 2018 (18:00 - 20:00 Uhr)
So., 18. Nov. 2018 (09:00 - 09:00 Uhr)
Mi., 28. Nov. 2018 (18:00 - 20:00 Uhr)

Sa., 08. Dez. 2018 (12:00 - 09:00 Uhr)
Di., 18. Dez. 2018 (18:00 - 20:00 Uhr)
Fr., 28. Dez. 2018 (18:00 - 09:00 Uhr)

TAGESHEIMSTÄTTE  
GUNSKIRCHEN
Wir gehen in die 

Tagesheimstätte - kommst du 
auch?

Jeden Montag ab 13.00 Uhr

Miteinander Reden
Unterhaltung
Kartenspiel
Ausflüge
Weihnachtsfeier und vieles mehr

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt - 
Kaffee, Kuchen und Getränke

Ziehharmonikaspieler wären erwünscht. 

Auf Euer Kommen freuen sich

Maria und Gust Hillinger



Veranstaltungskalender

Oktober:
06.10. FF Gunskirchen: Bundesweite Sirenenprobe / Ortszentrum, 12:00 Uhr
06.10.  Gemeinschaftsausfahrt  per Bus - Tauplitzalm, TB: Alfred Knogler (07242/50890), 
 Anmeldung erforderlich 
07.10.  Kultursaison: Crossnova / Musikschule, 18:00 Uhr
07.10. Erntedankfest / VZG, 9:00 Uhr 
18.10. Kultursaison: Mental Show mit Manuel Horeth / VZG, 19:30 Uhr
20.10. CD Aufnahme, Konzert, Vokalakademie / VZG
20.10.  Bergwanderung – Viehbergalm - Notgasse, TB: Walter Zimmer ( 0650 9998953)
26.10.  Staatsfeiertag – Bergmesse,  Alle TB 

November:
01.11. Pfarre Gunskirchen: Allerheiligen , Hl. Messe/ Pfarrkirche, 8:00 Uhr
01.11. Pfarre Gunskirchen: Allerheiligen, Hl. Messe / Pfarrkirche, 9:30 Uhr
01.11. Pfarre Gunskirchen: Allerheiligen / Pfarrfriedhof, 14:00 Uhr
01.11.  Pfarre Gunskirchen: Allerheiligen / Gemeindefriedhof, 15:00 Uhr
02.11. Pfarre Gunskirchen: Allerseelen / Gemeindefriedhof, 19:00 Uhr
03.11. Seniorennachmittag / VZG, 12:00 Uhr
04.11.  Wanderung – Pesenbachtal, Bad Mühllacken, TB: J. Lindenmayr (07246/6344)
09.11. Feuerlöscherüberprüfung / Depot FF Gunskirchen, 12:00 Uhr
10.11. Feuerlöscherüberprüfung / Depot FF Gunskirchen, 8:00 Uhr
10.11.   50 Jahre MRSC Gunskirchen / VZG
16.11. Kultursaison: Bluatschink / VZG, 16:00 Uhr
17.11.   Bergtour – Eibenberg, Ebensee, TB: Rupert Neumair (0664/8168786)
25.11. Musikverein Gunskirchen - Jubiläumskonzert / VZG, 15:00 Uhr
29.11. Perchtenlauf
30.11. Gunskirchner Advent / VZG

Dezember:
01.12. Gunskirchner Advent / VZG
01.12 Weihnachtsfeier Pensionistenverband Gunskirchen / Gasthaus Gruber, 11:00 Uhr
01.12. Pfarre Gunskirchen: Adventkranzweihe / Pfarrkirche 16:00 Uhr
05.12. Adventabend, Singkreis / VZG, 19:30 Uhr
08.12. Kfb – Heilige Messe  / Kirche Fallsbach, 10:00 Uhr
09.12.  Advent Wanderung, TB: L. Reisecker (07246/20 702) 
22.12. Weihnachtskonzert / Pfarrkirche, 19:00 Uhr
24.12. FF Gunskirchen: Friedenslichtaktion / Feuerwehrdepot, 9:00 Uhr
24.12. Pfarre Gunskirchen: Kindermette /Pfarrkirche, 16:00 Uhr  
24.12.  Pfarre Gunskirchen: Christmette / Pfarrkirche, 23:00 Uhr
25.12. Pfarre Gunskirchen: Christtag – Festmesse / Pfarrkirche, 9:00 Uhr
26.12. Pfarre Gunskirchen: Stephanietag, Hl. Messe /Pfarrkirche, 9:00 Uhr
31.12.  Silvesterwanderung, Alle TB


